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Pfarrwallfahrt
Gemeinsame

PFARREI

ST. PETER UND PAUL

WITTEN   SPROCKHÖVEL   WETTER

zum Gnadenbild Marias
im Mariendom von Neviges

Wir schließen uns den vielen Pilgern an, die jährlich das
Gnadenbild im Mariendom besuchen und tragen unsere
Bitten vor Maria im Bild der „Maria Immaculata“ von Neviges.

Samstag,
28. September 2019

Treffpunkte der Fußwallfahrer:

Treffpunkt der Familienwallfahrer:

9:00 Uhr ab Kirche St. Januarius,
Niedersprockhövel (ca. 18 km)

9:00 Uhr ab Kirche St. Josef,
Hasslinghausen

13:00 Uhr ab Tente,
Nordrather Straße, Velbert (ca. 7 km)

13:00 Uhr ab Parkplatz des Windrather
Hofs, Nordrather Straße 72, Velbert
(ca. 7 km)

Unser Pilger-Café im Pilgersaal hat ab
15:30 Uhr geöffnet!

(ca. 20 km)

Kirchenkleinbusse stehen für die Rückfahrt zum Aus-
gangspunkt zur Verfügung

Wenn Sie einen Kuchen oder etwas Herzhaftes für
das Pilger-Café spenden möchten, setzen Sie sich
bitte bis zum 31. August mit Antje Breiter in Verbin-
dung, Telefonnummer  (0 23 39) 12 67 98.

Pilgergottesdienst:

17:00 Uhr im Mariendom, Neviges
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Haben Sie auch den Herd  
Zuhause ausgemacht?
Bei einigen dauert es gar nicht lange: Da ist man gerade im Urlaubsstau auf 
der Autobahn oder man sitzt im Flieger in der Warteschleife zum Abheben und 
mit etwas Ruhe kommen die bekannten Fragen: „Ist bei der Waschmaschine 
das Wasser abgestellt? Wurden die Pflanzen noch ausreichend gegossen?  
Verschloss ich das Dachfenster, das ich immer zum Lüften offen lasse?“

Zumindest hat man eine oder mehrere Fragen, mit denen die Anreise zum 
Urlaubsort gedanklich gestaltet wird. Der erste Telefonanruf geht bei der 
nächst besten Möglichkeit in Richtung Heimat. Zum Nachbarn - „oh, nein!“ 
- der ist selber auch weg. Irgendein Verwandter wird angerufen. Die letzte 
Kontaktaufnahme liegt zwar etwas länger zurück, aber jetzt ist es genauso gut 
wie zu irgendeinem andern Zeitpunkt. Völlig überrascht ist der auserkorene 
Sippenangehörige über den Anruf. Zunächst versucht man sein Anliegen unter 
Allgemeinheiten zu verstecken: „Ja, mir geht es gut. Super Wetter hier und das 
Wasser am Strand schimmert türkisfarben.“ Dabei steht man bei Regen an der 
Raststätte Baden-Baden. 
Nach einem halbstündigen Austausch von Familienerinnerungen wird der  
liebe Angehörige mit dem eigentlichen Anliegen konfrontiert. Selbstver-
ständlich ist er bereit, zu schauen, ob die Seitentür vom Haus auch wirklich 
abgeschlossen ist. Beruhigt kann die Fahrt fortgesetzt werden. Endlich am 
Urlaubsort angekommen, kann die eigentliche Erholung losgehen. Bei einem 
belebenden Kaltgetränk wird Platz genommen, die Landschaft betrachtet und 
innerlich die Frage gestellt: „Was ist Zuhause eigentlich mit der Kellertür?“

Egal, was Sie in Ihrer Erholungszeit beschäftigt, ich wünsche Ihnen in den 
Ferien das, was der Psalmist im Psalm 116, 7 schreibt: „Komm wieder zur Ruhe, 
meine Seele, denn der HERR hat dir Gutes erwiesen.“

Fallbrügge 

Bild: Factum / ADP, In: Pfarrbriefservice.de
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Gottesdienstplan August

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier

Donnerstag, 01. August 2019
Hl. Alfons Maria von Liguori

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 08.00 Uhr Messfeier   

Josefshaus, Herbede 16.30 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 18.00 Uhr Andacht mit anschließendem Grillen in Pastors Garten 

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Herz-Jesu Messe

Freitag, 02. August 2019
Hl. Eusebius von Vercelli

Samstag, 03. August 2019
Hl. Maria Goretti

St. Liborius, Wengern 13.00 Uhr Taufe von Franziska Bartsch
17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse

St. Josef, Haßlinghausen 15.00 Uhr Hochzeit

St. Antonius, Buchholz 17.00 Uhr Vorabendmesse  

Sonntag, 04. August 2019
18. Sonntag im Jahreskreis

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier, Ja f. + Mutter Marianne Seidel, f. + Josef Pilapl,  
f. ++ Maria u. Willi Bieker

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ d. Fam. Posmyk u. Pifczyk, f. + Erich Waschke

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, f. ++ Ehel. Franz u. Margarete Heinevetter,
+ Leo Pitkowski

St. Liborius, Wengern 11.15 Uhr Messfeier

Montag, 05. August 2019
Weihe der Basilika Santa Maria Maggiore

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier 

Dienstag, 06. August 2019
Verklärung des Herrn

Ev. Stiftung Volmarstein 11.00 Uhr Messe im Haus Magdalena

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier, f. d. Leb. u. ++ d. Fam. Hölscher/Spormann
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Gottesdienstplan August

Mittwoch, 07. August 2019
Hl. Xystus II, Hl. Kajetan

08.30 Uhr Messfeier  St. Josef, Haßlinghausen

09.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst im Matthias-Claudius-Haus St. Januarius, Niedersprockhövel

Donnerstag, 08. August 2019
Hl. Dominikus

08.00 Uhr Messfeier  St. Liborius, Wengern

08.15 Uhr Messfeier St. Januarius, Niedersprockhövel

08.00 Uhr Messfeier  St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

08.00 Uhr Messfeier  St. Liborius, Wengern

16.30 Uhr Messfeier  Josefshaus, Herbede

Freitag, 09. August 2019
Hl. Edith Stein

Samstag, 10. August 2019
Hl. Laurentius

11.00 Uhr Diamantene Hochzeit der Eheleute Heinrich und Ottilia Moers
 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 

18.30 Uhr Vorabendmesse, f. d. ++ d. Fam. Schlegel-Maschke 

St. Liborius, Wengern

13.30 Uhr Taufe von Ina-Verena Pracht, Leandra-Sophie Pracht, 
Lucas Sandro Pracht

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

17.00 Uhr Vorabendmesse  St. Antonius, Buchholz

Sonntag, 11. August 2019
19. Sonntag im Jahreskreis

09.45 Uhr Messfeier, 6-Wochen-Amt f. + Annemarie Gryzbeck St. Januarius, Niedersprockhövel

09.45 Uhr Messfeier St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

11.15 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ d. Fam. Engels,  
Leb. u. ++ d. Fam. Nowak u. Ulitzka

St. Josef, Haßlinghausen

11.15 Uhr Messfeier, f. + Rainer Kleff St. Peter und Paul, Herbede

11.15 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern
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Gottesdienstplan August

Montag,12. August 2019
Hl. Johanna Franziska von Chantal

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier 

Dienstag, 13. August 2019
Hl. Pontianus und Hl. Hippolyt

St. Peter und Paul, Herbede 09.00 Uhr Frauenmesse

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

Mittwoch, 14. August 2019
Hl. Maximilian Kolbe

St. Josef, Haßlinghausen 08.30 Uhr Messfeier  

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 15.15 Uhr Messfeier mit Kräuterweihe, anschl. Treffen im Gemeinde-
heim  

St. Josef, Haßlinghausen 08.30 Uhr Messfeier der kfd mit Kräutersegnung

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier

Donnerstag, 15. August 2019
Mariä Aufnahme in den Himmel

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 08.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

Josefshaus, Herbede 16.30 Uhr Messfeier

Freitag, 16. August 2019
Hl. Stephan

Samstag, 17. August 2019
St. Josef, Haßlinghausen 15.00 Uhr Hochzeit 

St. Antonius, Buchholz 17.00 Uhr Vorabendmesse  

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse
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Gottesdienstplan August

Montag, 19. August 2019
Hl. Johannes Eudes

08.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

Sonntag, 18. August 2019
20. Sonntag im Jahreskreis

09.45 Uhr Messfeier,  JG f. + Benno Dransfeld St. Januarius, Niedersprockhövel

09.45 Uhr Messfeier St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

11.15 Uhr Messfeier, f. ++ Ehel. Josef u. Maria Günther,  
++ Ehel. Franz u. Elisabeth Surhoff, + Gabriele Surhoff

St. Josef, Haßlinghausen

11.15 Uhr Messfeier, f. + Johann Hansel, 6-Wochen-Amt f. + Arnold Wahl St. Peter und Paul, Herbede

11.15 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

Dienstag, 20. August 2019
Hl. Bernhard von Clairvaux

18.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

Mittwoch, 21. August 2019
H. Pius X

08.30 Uhr Messfeier  St. Josef, Haßlinghausen

09.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

Donnerstag, 22. August 2019
Maria Königin

08.00 Uhr Messfeier  St. Liborius, Wengern

08.15 Uhr Messfeier St. Januarius, Niedersprockhövel

08.00 Uhr Messfeier  St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

08.00 Uhr Messfeier  St. Liborius, Wengern

15.00 Uhr Hochzeit St. Peter und Paul, Herbede

16.30 Uhr Messfeier  Josefshaus, Herbede

18.00 Uhr Messfeier mit anschließendem Grillen in Pastors Garten St. Josef, Haßlinghausen

Freitag, 23. August 2019
Hl. Rosa von Lima
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Gottesdienstplan August Gottesdienstplan August/September

Samstag, 24. August 2019
Bartholomäus

St. Liborius, Wengern 10.30 Uhr Diamantene Hochzeit  
der Eheleute Bernhard und Elisabeth Strohschnieder
17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse

St. Januarius, Niedersprockhövel 15.00 Uhr Taufe der Kinder Marie Da Silveira Teles, Emily Olschewski  
und Emma Sophie ten Oever

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 15.30 Uhr Taufe

St. Antonius, Buchholz 17.00 Uhr Vorabendmesse  

Sonntag, 25. August 2019
21. Sonntag im Jahreskreis

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier,  Jg f. + Anneliese Dransfeld

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier, 5 Jg f. + Ewald Gentemann

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, f. + Mijo Grudizek, ++ Aloisije u. Maria Negovez

St. Liborius, Wengern 11.15 Uhr Messfeier

Montag, 26. August 2019

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier 

Dienstag, 27. August 2019
Hl. Monika

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier, f. d. ++ d. Fam. Schulte Oestrich

Mittwoch, 28. August 2019
Hl. Augustinus

St. Josef, Haßlinghausen 08.30 Uhr Messfeier  

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst im Matthias-Claudius-Haus   

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Frauenmesse, anschl. Frühstück im Gemeindeheim 

St. Josef, Haßlinghausen 09.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der GGS Hobeuken 

St. Antonius, Buchholz 09.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der Grundschule Buchholz

Donnerstag, 29. August 2019
Enthauptung Johannes des Täufers
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Gottesdienstplan August/September

08.00 Uhr Messfeier
17.00 Uhr - 20.00 Uhr Bußandacht & Beichte der Firmlinge  

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

08.00 Messfeier St. Liborius, Wengern

16.30 Uhr Messfeier  Josefshaus, Herbede

Freitag, 30. August 2019

Samstag, 31. August 2019
Hl. Paulinus

10.00 Uhr Taufe des Kindes Wilhelm Mayböck
11.00 Uhr – 14.00 Uhr Bußandacht & Beichte der Firmlinge  

St. Januarius, Niedersprockhövel

11.00 Uhr Dankgottesdienst zur Verabschiedung der Kindergartenleitung St. Peter und Paul, Herbede

17.00 Uhr Vorabendmesse  St. Antonius, Buchholz

 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse 

St. Liborius, Wengern

Sonntag, 01. September 2019
22. Sonntag im Jahreskreis

09.45 Uhr Messfeier mit Kinderkirche,  f. + Emanuel Schaffarczyk u. Leb. 
u. ++ d. Fam. Schaffarczyk u. Knop, f. ++ Rita Erlbruch u. Horst Jung; mit-

gestaltet von den Jagdhornbläsern der Kreisjägerschaft Oberhausen

St. Januarius, Niedersprockhövel

09.45 Uhr Messfeier St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

11.15 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ d. Fam. Posmyk u. Pifczyk St. Josef, Haßlinghausen

11.15 Uhr Messfeier, f. + Christa Ludwig-Dahm St. Liborius, Wengern

11.30 Uhr Messfeier zum Brunnenfest Josefshaus, Herbede

Montag, 02. September 2019

08.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

Dienstag, 03. September 2019
Hl. Gregor der Große

11.00 Uhr Messe im Haus Magdalena Ev. Stiftung Volmarstein

18.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

Mittwoch, 04. September 2019
08.30 Uhr Messfeier  St. Josef, Haßlinghausen

09.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

17.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Tag der Schöpfung St. Januarius, Niedersprockhövel

AUFGRUND DER 
MESSFEIER ZUM 

BRUNNENFEST FÄLLT 
DIE MESSFEIER 

IN ST. PETER UND 
PAUL AUS!
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Gottesdienstplan September

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier 

St. Antonius, Buchholz 09.30 Uhr Messfeier

Donnerstag, 05. September 2019

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 08.00 Uhr Messfeier

Josefshaus, Herbede 16.30 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 18.00 Uhr Firmung mit Bischof Franz-Josef Overbeck

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Herz-Jesu Messe

Freitag, 06. September 2019

Samstag, 07. September 2019

St. Josef, Haßlinghausen 14.00 Uhr Hochzeit von Anette Petuker und Stefan Schünemann 

St. Antonius, Buchholz 17.00 Uhr Vorabendmesse  

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 18.00 Uhr Firmung mit Bischof Franz-Josef Overbeck

Sonntag, 08. September 2019
23. Sonntag im Jahreskreis

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier, f. + Michael Bauer, f. ++ Günter Bauer u. 
Eheleute Jablonka, f. ++ Ernst Keus u. Marianne Henze

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, f. + Norbert Dyballa, ++ Josef u. Maria Placzek

St. Liborius, Wengern 11.15 Uhr Messfeier

Dienstag, 10. September 2019

St. Peter und Paul, Herbede 09.00 Uhr Frauenmesse

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

Mittwoch, 11. September 2019

St. Josef, Haßlinghausen 08.30 Uhr Messfeier  

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Messfeier
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Gottesdienstplan September

Donnerstag, 12. September 2019
Mariä Namen

08.15 Uhr Messfeier, f. + Mutter Marianne Seidel St. Januarius, Niedersprockhövel

08.00 Uhr Messfeier  St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

16.30 Uhr Messfeier  Josefshaus, Herbede

Freitag, 13. September 2019
Hl. Johannes Chrysostomus

Samstag, 14. September 2019
Kreuzerhöhung

14.30 Uhr Taufe des Kindes Noah Kampmann   St. Januarius, Niedersprockhövel

15.00 Uhr Hochzeit St. Josef, Haßlinghausen

17.00 Uhr Vorabendmesse  St. Antonius, Buchholz

18.00 Uhr Messfeier zum Gemeindefest mit Kirchenchor und Geburts-
tagsmessfeier von Angela Hoppe, Diakon Becker und Pastor Schmidt

siehe Seite 17 
 

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

Sonntag, 15. September 2019
22. Sonntag im Jahreskreis

09.45 Uhr Messfeier,  f. + Karl-Heinz Kirchhoff, f. + Maria Bieker St. Januarius, Niedersprockhövel

09.45 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

11.00 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Gemeindefest St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

11.15 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ d. Fam. Nowak u. Ulitzka St. Josef, Haßlinghausen

11.15 Uhr Messfeier und Kindergottesdienst,
 f. Leb. u. + d. Fam. Germin, + Maria Slunski

St. Peter und Paul, Herbede

VORABENDMESSE IN ST. LIBORIUS FÄLLT AUS!

ACHTUNG!
Messfeiern  

sind an diesem  
Wochenende

getauscht!

Dienstag, 17. September 2019
Hl. Hildegard von Bingen, Hl. Robert Bellarmin

18.00 Uhr Messfeier, f. d.+ Hildegard Hölscher St. Liborius, Wengern

Mittwoch, 18. September 2019
Hl. Lambert

08.30 Uhr Messfeier  St. Josef, Haßlinghausen

09.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst im Matthias-Claudius-Haus   St. Januarius, Niedersprockhövel
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St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier 

St. Antonius, Buchholz 09.30 Uhr Messfeier

Donnerstag, 19. September 2019
Hl. Januarius

Freitag, 20. September 2019
Hl. Andreas Kim Taegon, Hl. Paul Chong Hasang und Gefährten

Samstag, 21. September 2019
Hl. Matthäus 

St. Antonius, Buchholz 17.00 Uhr Vorabendmesse  

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 22. September 2019
25. Sonntag im Jahreskreis

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier mit Patronatsfest,
f. Leb. u. ++ d. Fam. Dransfeld, Nedler u. Marga Voss

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, f. + Rainer Kleff
12.30 Uhr Taufe des Kindes Mira Bente, Sprockhövel

St. Liborius, Wengern 11.15 Uhr Messfeier

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 08.00 Uhr Messfeier

Josefshaus, Herbede 16.30 Uhr Messfeier

Gottesdienstplan September

Dienstag, 24. September 2019
 Hl. Rupert u. Hl. Virgil

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

 
Mittwoch, 25. September 2019
Hl. Nikolaus von der Flue

St. Josef, Haßlinghausen 08.30 Uhr Messfeier  

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst im Matthias-Claudius-Haus 
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08.00 Uhr Messfeier  St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

15.00 Uhr Hochzeit St. Josef, Haßlinghausen

16.30 Uhr Messfeier  Josefshaus, Herbede

Freitag, 27. September 2019
Hl. Vinzenz von Paul

Samstag, 28. September 2019
Hl. Lioba, Hl. Wenzel, Hl. Lorenzo Ruiz u. Gefährten

16.00 Uhr Messfeier der Slowenen St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

17.00 Uhr Messfeier zur Pfarrwallfahrt im Mariendom Neviges  Mariendom, Neviges

17.00 Uhr Vorabendmesse  St. Antonius, Buchholz

17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Vorabendmesse, f. d. Leb. u.++ d. Fam. Hölscher/Spormann

 

St. Liborius, Wengern

Gottesdienstplan September

Donnerstag, 26. September 2019
Hl. Kosmas u. Hl. Damian

08.15 Uhr Frauenmesse, anschl. Frühstück im Gemeindeheim St. Januarius, Niedersprockhövel

Sonntag, 29. September 2019
26. Sonntag im Jahreskreis

09.45 Uhr Messfeier, f. + Emanuel Schaffarczyk  
u. ++ d. Fam. Schaffarczyk u. Knop

St. Januarius, Niedersprockhövel

09.45 Uhr Messfeier, Familienmesse mit den Kindergartenkindern St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

11.15 Uhr Messfeier, f. Leb. d. Fam. Göbel u. ++ Eltern St. Josef, Haßlinghausen

11.15 Uhr Messfeier zum Gemeindefest, f. + Mijo Grudiczek, + Maria Slunski St. Peter und Paul, Herbede

11.15 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

Dienstag, 01. Oktober 2019
Hl.Theresia vom Kinde Jesus

11.00 Uhr Messe im Haus Magdalena Ev. Stiftung Volmarstein

17.30 Uhr Rosenkranz St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

18.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern
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Mittwoch, 02. Oktober 2019
Heilige Schutzengel

St. Josef, Haßlinghausen 08.30 Uhr Messfeier  

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier 

St. Antonius, Buchholz 09.30 Uhr Messfeier

Donnerstag, 03. Oktober 2019

Freitag, 04. Oktober 2019
Franz von Assisi

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 08.00 Uhr Messfeier

Josefshaus, Herbede 16.30 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Herz-Jesu Messe

Gottesdienstplan September/Oktober

Samstag, 05. Oktober 2019
St. Josef, Haßlinghausen 14.00 Uhr Hochzeit   

St. Peter und Paul, Herbede 14.00 Uhr Trauung der Eheleute Eva Mellinghaus u. Carl Schulz

St. Antonius, Buchholz 17.00 Uhr Vorabendmesse  

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 06. Oktober 2019
Erntedankfest

Bauernhof Krevert, Sprockhövel 10.00 Uhr Messfeier der Pfarrei zum Erntedankfest auf dem Bauern-
hof Krevert, Wittener Str. 292, 45549 Sprockhövel (Hiddinghausen)

Alle anderen Messfeiern am Sonntagvormittag fallen aus! 
Es wird empfohlen, Fahrgemeinschaften zu bilden!

Bild: Sarah Frank, In: Pfarrbriefservice.de

Bild: Friedbert
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Gottesdienstplan September/Oktober

Teilen Sie mit uns Ihre Urlaubseindrücke oder Ihre Urlaubserlebnisse mit 
einem kleinen Artikel und ein paar Bildern, die wir veröffentlichen dürfen. 
Ermöglichen Sie uns etwas von Ihrem Urlaub mit zu genießen und von 
allen möglichen Ecken unseres Landes oder der Welt Schönes gedanklich 
miterleben zu können. Vielleicht haben Sie ja auch eine berühmte Person 
getroffen oder etwas ganz Lustiges, Skurrieles erlebt.

Unter allen eingegangenen Beiträgen verlosen wir ein Abendes-
sen mit unserem Pfarrer Holger Schmitz in einem Restaurant. 

Senden Sie einfach einen Artikel mit drei Bildern an die E-Mail Adresse 
unserer Redaktion: Pfarrnachrichten@peterundpaul-herbede.de
Einsendeschluss ist der 10. September 2019
Mit etwas Glück können Sie mit unserem Pfarrer weiter in Urlaubserleb-
nissen schwelgen.                                                                                        

Sommer, Sonne und Urlaub
Wohin geht es in Ihrem Urlaub? 

An die Nordsee oder in die Alpen? 
Schwarzwald, Berlin, Harz, Paris, Nordkap oder Rio de Janeiro? 

Fallbrügge

☀

PREISAUFSCHREIBEN

😋
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PEP: Bericht aus dem Arbeitskreis  
Kommunikation
Am 24. Juni traf sich zum ersten Mal der Arbeitskreis Kommunikation im Gemeindeheim von St. Augustinus &  
Monika. Gemeinsam wurde auf Verbesserungen innerhalb der pfarrlichen Kommunikation geblickt, wie z.B. die 
Pfarrnachrichten, aber auch Mängelbereiche, wie die allgemeine Erreichbarkeit von Ansprechpartnern, wurden in 
den Blick genommen. Neuere technische Innovationen können eventuell dabei hilfreich sein, um erkannte Defizite 
auszubessern. Dazu wird ein Gespräch mit technisch versierten Gemeindemitgliedern und den Betroffenen orga-
nisiert.

Eine vom Pfarreientwicklungsprozess angestoßene Thematik ist der Zustand und die Lage der gemeindlichen Schau-
kästen. In einem ersten Schritt wollen die Teilnehmer des Arbeitskreises schauen, wie ihre lokalen Schaukästen  
beschaffen sind. Das betrifft nicht nur den Erhaltungszustand, sondern auch die Beleuchtung und die Aufmachung. 
Des Weiteren soll eingeschätzt werden, ob es für den jeweiligen Gemeindeschaukasten einen besseren Platz gibt.

Am 30.09.19 um 19.30 Uhr soll im Gemeindeheim von St. Josef Haßlinghausen das nächste Treffen des  
Arbeitskreises stattfinden. Dort sollen die ersten Ergebnisse zusammengetragen sowie das weitere Vorgehen abge-
stimmt werden. Auch zu diesem Treffen sind Interessierte herzlich eingeladen.

Fallbrügge

Erstkommunion 2020
Für den neuen Erstkommunionkurs sind In den Sommerferien die Einladungen an die Familien verschickt worden, 
die ein Kind im 3. Schuljahr haben. Das Pastoralteam arbeitet an der Vereinheitlichung des Konzeptes für die Vorbe-
reitungszeit. Nähere Informationen dazu werden wir auch im PGR und den Gemeinderäten vorstellen.
Die betroffenen Eltern haben die Möglichkeit,  an zwei Elternabenden mehr darüber 
zu erfahren, was in der Zeit bis zum Erstkommunionfest auf Sie und Ihre Kinder 
zukommt.      
Die Hasslinghauser und Niedersprockhöveler treffen sich dazu am 
Montag, 2. September um 20.00 Uhr im Gemeindesaal von St. Josef,  
Kortenstr. 8 in Sprockhövel-Haßlinghausen, 
die Herbeder, Grundschötteler und Wengeraner am Donnerstag,  
19. September um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum von St. Liborius, 
Am Leiloh 9 in Wetter-Wengern.
Die Termine können auch ortsübergreifend besucht werden.
Fragen beantworten gerne auch vorab Pfarrer Holger Schmitz und  
die Gemeindereferentinnen Petra Gewert und Angela Hoppe.
(E-Mail-Adressen und Telefonnummern finden Sie auf der letzten Seite.)

Kontaktdaten:
Pfarrbüro St. Josef Haßlinghausen         Tel. 0 23 35 / 23 15
Angela Hoppe, Tel. 0 15 73 / 3 16 65 45  Email: angela.hoppe@bistum-essen.de
Petra Gewert, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 59    Email: petra.gewert@bistum-essen.de
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Wir sind jetzt auf  

Einladung

Wir feiern unsere Geburtstage gemeinsam am 14.09.2019 in St. Augstinus und Monika.
18.00 Uhr in der Heiligen Messfeier, danach Sektempfang auf dem Kirchplatz. 

Bitte keine Geschenke!
Alle sind herzlichst eingeladen.

Achtung! An diesem Tag gibt es keine Parkmöglichkeiten auf dem Kirchplatz,  
da an diesem Wochenende auch das Gemeindefest in St. Augustiuns und Monika stattfindet.
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Aus unserer Pfarrei

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,
mit dieser Sommerausgabe der Pfarrnachrichten startet 
der Pfarrgemeinderat auch seine „Hotline“ direkt zu Ihnen. 
Zukünftig finden Sie auf dieser Seite – mit dem Emblem 
„LAND IN SICHT – ZUKUNFT GESTALTEN“ - alle wichtigen 
Informationen, Neuigkeiten und Wissenswertes über uns 
als Gremium, unsere Sitzungen und unser „Programm“ bis 
Ende 2021. 
Da es aber keine einseitige Kommunikation sein soll,  
haben wir nachfolgende E-Mail-Adresse
pgr@peterundpaul-herbede.de
eingerichtet, unter der wir gerne nicht nur Ihre Wünsche, 
Ideen und Anregungen, sondern auch Ihr Lob und Ihre kon-
struktive Kritik erfahren möchten.

Aber wie fing alles an …
Der Startschuss für diese Amtszeit erfolgte mit den Wahlen 
zu den Gemeinderäten im November letzten Jahres. Da-
nach konstituierten sich die vier Gemeinderäte der Pfarrei 
bis Januar 2019 und wählten ihre Delegierte – jeweils zwei 
aus jedem Gemeinderat – für den Pfarrgemeinderat. So 
konnte dieser sich schließlich am 22. Januar 2019 erstmalig 
zu seiner konstituierenden Sitzung treffen. 
Damit Sie zukünftig im „Bilde“ sind, mit wem Sie es zu tun 
haben, finden Sie unsere „persönlichen Steckbriefe“ auf 
den nachfolgenden Seiten. 
Mit diesen „Werkzeugen“ aus dem Kommunikationskas-
ten begeben wir uns auf den Weg der Umsetzungsphase 3 
„Handeln“ des Entwicklungsprozesses unserer Pfarrei. Wir 
möchten damit die im Votum verankerten Grundhaltungen 
„Aufmerksamkeit – Achtsamkeit – Präsenz“ auch für 
uns noch einmal unterstreichen. 
Wobei wir auch gleich beim wichtigsten Programmpunkt 
unser Amtszeit wären. Der Pfarrgemeinderat wird zusam-
men mit dem Kirchenvorstand – beides sind die ehrenamt-
lichen Verantwortungsgremien unser Pfarrei – und dem 
Pastoralteam – also den Hauptamtlichen – die Phase 3 
„Handeln“ des PEP planen, strukturieren und letztendlich 
verantworten.
Aus dieser Aufgabenstellung heraus hatten Pfarrge-
meinderat und Kirchenvorstand sowohl alle Gemein-

deräte, Kirchenvorstandsmitglieder, Verwaltungslei-
ter, die Leitungen unserer vier Kindertagesstätten,  
die Geschäftsführer des Josefshaus Herbede und des De-
kanats-Caritasverbandes als auch die Vorstände der beste-
henden Fördervereine und natürlich unsere Hauptamtli-
chen zu einer Klausurtagung am 30. März 2019 eingeladen. 
Wir konnten uns über großen Zuspruch – sprich über 50 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer – freuen.
Zielsetzung dieser Veranstaltung war sowohl ein gegenseiti-
ges Kennenlernen aller mehrheitlich ehrenamtlichen Akteu-
re und Aktiven sowie das „Auffrischen der Votumsinhalte“ 
und die zukünftige Zusammensetzung der Steuerungsgrup-
pe. Die Steuerungsgruppe wird sich wieder – wie bereits sein 
Vorgänger: die Koordinierungsgruppe - von vier Mitgliedern 
aus dem Kirchenvorstand, jeweils einem Mitglied aus den 
vier Gemeinderäten, vier Mitgliedern des Pastoralteams 
sowie den „geborenen Mitgliedern“ dem Pfarrer und dem 
/ der Vorsitzenden des Pfarrgemeinderates zusammenset-
zen. Alle Informationen dazu können Sie zukünftig auf der 
Seite „Neuigkeiten aus der Steuerungsgruppe“ finden.

Kleinere Programmpunkte unserer Sitzungen vom  
19. Februar, 9. April und 18. Juni waren die gegenseitige Be-
richterstattung aus den jeweiligen Gemeinden, Informatio-
nen aus dem Kirchenvorstand und dem Pastoralteam, aus 
der Konferenz der Pfarrgemeinderatsvorsitzenden, des Diö-
zesanrates und des Bischöflichen Generalvikariates. 

Beschäftigt haben wir uns auch noch mit Veranstaltungen 
für die gesamte Pfarrei im 2. Halbjahr 2019. Dazu zählen die 
Planungen für die Pfarrwallfahrt nach Neviges (ACHTUNG 
Terminänderung!), ein gemeinsames Erntedankfest (siehe 
Vorankündigungen PGR-Terminkalender) sowie die nächste 
Pfarrversammlung.

Hinweisen möchten wir bei dieser Gelegenheit auch noch, 
dass die Sitzungen der Gemeinderäte und auch des 
Pfarrgemeinderates öffentlich sind. Unsere nächste 
Sitzung findet statt am Dienstag, 10. September 2019, 
19.30 Uhr, im Gemeindeheim St. Josef in Sprockhövel-Haßling-
hausen.   Also seien Sie einfach mal Gast in unseren Sitzungen.  
Wir freuen uns auf Sie!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine fröhliche 
und erholsame Sommer- und Urlaubszeit.       

Maria Magdalena Seidel, Vorsitzende Pfarrgemeinderat 

Unser Pfarrgemeinderat informiert:
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Aus unserer Pfarrei

Termine aus anderen Gremien:
• Diözesanrat lädt ein zu einem Studienabend zur „Kultur der Achtsamkeit“ 

am 29. Oktober 2019, ab 18.30 Uhr im Haus des Sports, Planckstr. 42, 
45147 Essen. 

• Die nächste DENKBAR – die „11“ – des Pastoraldezernates findet am 
18. September 2019 in Bochum-Wattenscheid unter dem Motto  
„Mit vereinten Kräften Kirche gestalten. Wie Hauptberufliche und  
Ehrenamtliche gemeinsam Stärke zeigen“ statt.

• Der Diözesanrat veranstaltet zusammen mit dem Pastoraldezernat den
1. Ehrenamtstag im Bistum Essen unter dem Leitwort „Es ist uns eine 
Ehre“ am Samstag, 07. Dezember 2019 im Mariengymnasium in Essen-
Werden.

• Bistumsweit: Aktion „DU ÖFFNEST KIRCHE! – Offene Kirchen im ADVENT 2019“
Dieses Projekt wird im Rahmen des Themas „Willkommenskultur“ auf den 
Weg gebracht.  Im Advent 2019 sollen möglichst viele Kirchen im Bistum 
Essen außerhalb der Gottesdienstzeiten geöffnet sein. 

Weitergehende Informationen und Anmeldefristen entnehmen Sie bitte der 
Website www.bistum-essen.de.

ZU
K U N F T  G E S T A L T E

N

 LA
ND IN SICHT
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Aus unserer Pfarrei

Ich heiße Thomas Fröschke, bin glücklich verheira-
tet und Vater von zwei jungen Erwachsenen. Unser Familien-
leben wird von einem Hund und vier Katzen bereichert, die 
uns auf Trab halten.
In unserer Gemeinde St. Josef stehe ich zum ersten Mal dem 
Gemeinderat vor. In den letzten Jahren habe ich am Pfarrei-
entwicklungsprozess mitgearbeitet, dabei war die Betrach-
tung von Zahlen und Daten der Kernpunkt. Meine Ausbil-
dung als Diplom-Kaufmann und Steuerberater prädestinierte 
mich dafür.
Beim jährlichen Gemeindefest sorgen meine Frau und ich 
indirekt für gute Laune, indem wir hinter der selbst gebau-
ten Bar Cocktails mixen.
In meiner Freizeit arbeite ich gern mit Holz, lese viel oder bin 
mit dem Rad unterwegs.

Hallo liebe Leserinnen und Leser! 
Mein Name ist Maria Magdalena Seidel. Ge-
boren vor einem halben Jahrhundert in Bochum, habe ich 
zwischen St. Urbanus und der Schalker Glückaufkampfbahn 
Laufen gelernt. Beruflich bin ich als ausgebildete und stu-
dierte Kauffrau unterwegs. Meine Heimatgemeinde ist St. Ja-
nuarius in Niedersprockhövel, in der ich zur Erstkommunion 
gegangen, gefirmt und getraut wurde.  Seit vielen Jahren bin 
ich ehrenamtlich sowohl in den Gremien meiner Gemeinde 
und der Pfarrei als auch als Mitglied in den Konferenzen der 
Pfarrgemeinderatsvorsitzenden des Bistums und des Diöze-
sanrates der Katholikinnen und Katholiken im Bistum Essen 
aktiv.

Bernd Fallbrügge
Pastoralreferent
Hobbys: Lesen, Musik hören,  
sich mit der Natur beschäftigen  
und alle Arten von Spielen
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Ich heiße Hans Hesse, 
bin 63 Jahre alt und wohne mit  
meiner Ehefrau in Niedersprock-
hövel. Wir haben drei erwach-
sene Kinder, die mittlerweile 
alle selbstständig leben und 
ausgezogen sind. Ich habe Ma-
schinenbau studiert und bin als 
Beamter bei der Bezirksregie-
rung Arnsberg im technischen 
Umweltschutz tätig. Vom neuen 
Gemeinderat St. Januarius wur-
de ich zum 2. stellvertretenden 
Vorsitzenden gewählt und in den 
Pfarrgemeinderat St. Peter und 
Paul entsandt. Ich freue mich, 
dass ich auch im PGR bei der Um-
setzung unseres gemeinsamen 
Votums im Rahmen des Pfarrei-
entwicklungsprozesses weiterhin 
aktiv mitarbeiten kann. Neben 
meinem Engagement in unserer 
Pfarrei bin ich auch partei- und 
kommunalpolitisch tätig und ge-

höre als sachkundiger Bürger für die SPD dem Ausschuss 
für Umwelt, Verkehr, öffentliche Sicherheit und Ordnung der 
Stadt Sprockhövel an. Ruhe und Entspannung finde ich bei 
der Gebetsmeditation und beim Wandern.

Monika Euteneuer
Ich wohne in Sprockhövel-
Haßlinghausen und gehöre 
somit zur Gemeinde St. Josef. 
Als Pfarramtssekretärin bin ich 
sicher einigen bekannt.
Außerdem bin ich noch Toch-
ter, Frau, Mutter und Oma und 
leidenschaftlicher Fußballfan, 
tragischerweise vom VFL Bo-
chum!
In meiner Freizeit treibe ich 
Sport, lese, gehe gerne ins 
Kino, Theater und zu Konzer-
ten.
Und mein Alter? 
Ach, ich werde jede Minute et-
was älter.

Brigitta Schüttler
• verheiratet
• einen Sohn
• Erzieherin (Kiga) Bistum Essen
• Gemeindearbeit
• Bretagne/Morbihan
• Bücher
• Flüchtlingsarbeit
• Treffen mit lieben Menschen

Ich bin angestellter Bauingenieur, Jahrgang 1963, verheiratet und habe eine  erwachsene 
Tochter. Ich wohne in Herbede und bin seit etwa 20 Jahren in unterschiedlichen Bereichen 
tätig, im Gemeinderat von St. Peter und Paul in Herbede, im Kirchenvorstand, in unserem 
Chor Cantamus und inzwischen auch als Gottesdienstleiter.

Andreas Damsky
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Aus unserer Pfarrei

Mein Name ist Andrea Puscz 
und bin 24 Jahre alt. Beruflich bin ich 
im Konkurrenzbistum Paderborn als 
Erzieherin in dem Herz-Jesu Kindergar-
ten Bommern tätig.
Meine Heimatgemeinde ist St. Liborius 
in Wengern. Dort bin ich unter ande-
rem zur Kommunion gegangen, bin 
Messdienerin und war auch einige Zeit 
lang Messdienerleitung in St. Liborius 
und St. Augustinus und Monika. Seit 
ungefähr vier Jahren bin ich sonntags 
ehrenamtlich als Küsterin in der Ge-
meinde tätig.
Vor allem hoffe ich auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit allen Ehrenamtli-
chen und Engagierten sowie Haupt-
amtlichen der Gemeinde und ein 
frohes Gelingen.

Ich bin Stefan Breiter, 1967 in Dortmund 
geboren und dort aufgewachsen. Seit 2000 
wohne ich mit meiner Familie (Frau und zwei 
erwachsene Kinder) in Haßlinghausen. Ich habe 
seit meiner Jugend in allen Gemeinden, in denen 
ich gewohnt habe, in unterschiedlichen Grup-
pen mitgearbeitet. Besonders am Herzen liegen 
mir dabei stets:
• die Jugendarbeit: Denn die Jungendlichen von 
heute sind weder besser noch schlechter als die 
Jugend zu meiner Zeit und, so glaube ich, noch 
nichtmal anders. Sie tun nur andere Dinge, weil 
die Zeiten sich ändern. Die Bedürfnisse der Ju-

gend sind sehr wichtig, denn sie sind die tragenden Elemente der Gemeinde von 
heute und morgen.
• die Verkündigung/Liturgie: Der Gottesdienst sollte eine schöne, freudige und 
erhebende Erfahrung sein, dann haben wir auch glaubhafte Verkündigung. Dabei 
müssen wir nach immer neuen Formen suchen.
• die Musik: „Wer singt, betet doppelt“
• die Ökumene: Die Gemeinsamkeiten der christlichen Kirchen sind um so vieles 
größer als die Unterschiede, wir sollten daher an der Basis mit der Ökumene mu-
tig voranschreiten und hoffen, dass die Lehrmeinung uns folgt.
Aktuell bin ich der Abgesandte des Kirchenvorstandes in den Pfarrgemeinderat 
und gestalte bei verschiedenen Gelegenheiten Wort-Gottes-Feiern oder Früh-
schichten.

Pastor Wieland Schmidt 
Meine Hobbies sind klassische Musik, 
Gartenarbeit und Lesen.
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Ich bin 1959 in Bochum geboren und aufgewachsen. Mein 
Abitur machte ich 1980 auf dem Graf-Engelbert-Gymna-
sium. Daran anschließend absolvierte ich meinen Wehr-
dienst,  hauptsächlich im westfälischen Ahlen, wo ich einen 
vorbildlichen Standortpfarrer kennenlernte, der mich dazu 
veranlasste, Katholische Theologie zu studieren. Folgericht-
lich begann meine Ausbildung im Wintersemester 1981/82 
an der Ruhr-Universität Bochum. Von Beginn an lagen mei-
ne Interessenschwerpunkte in den biblischen Fächern (Altes 
Testament und Neues Testament), das ist bis heute so ge-
blieben. 1989 schloss ich mein Studium in Bochum mit dem 
Diplom ab.   
1997 begann ich die Ausbildung zum Diakon am Erzbi-
schöflichen Diakoneninstitut in Köln und in Essen. Als Dip-
lom-Theologe hatte ich den Vorteil, am Anfang nur an sehr 
wenigen Lehrveranstaltungen teilnehmen zu müssen. Das 
änderte sich in den folgenden Jahren, als Fächer unterrich-
tet wurden, die ich während meines Studiums nicht gehört 
hatte.
Zusammen mit zwei anderen Mitbrüdern wurde ich am 
15. August 2000 im Essener Dom geweiht. Danach war ich 
in Wattenscheid, Oberhausen und Bochum tätig. Seit dem 
01.12.2014 bin ich in der Pfarrei St. Peter und Paul in Wit-
ten-Herbede.
Als Diakon möchte ich für die Menschen da sein. Das könnte 
ich auch ohne Weihe. Aber ich glaube daran, dass mir dieser 
göttliche Zuspruch noch einmal besondere Kraft gibt und 
auch Möglichkeiten eröffnet, über die ich sonst nicht verfü-
gen könnte. Meine Erfahrungen als Vater in meiner Familie, 
die in Bochum und Köln erworbenen Fachkenntnisse und 
die Unterstützung und Bestätigung, die ich schon jetzt von 
vielen Seiten erfahren habe und immer noch erfahre, helfen 
mir dabei. 

Holger Schmitz (47 Jahre)
Am 29. Mai 1998 in Essen zum Priester geweiht, war ich zu-
nächst Kaplan in Heilig Geist, Bochum-Harpen (1998-2002) 
und Herz Jesu, Oberhausen-Mitte (2002-2006). Es folgten elf 
Jahre als Pastor in St. Joseph, Oberhausen-Styrum (2006-
2017) und ein knappes Jahr in St. Nikolaus, Essen-Nord. Seit 
Juli 2018 bin ich Pfarrer in der Pfarrei St. Peter und Paul 
(Witten/Sprockhövel/Wetter).

Als Pfarrer bin ich „geborenes Mitglied“ im Pfarrgemeinde-
rat und insofern auch dem Vorstand zugeordnet. Meine Auf-
gabe sehe ich darin, gemeinsam mit allen Vertreter/inne/n 
des Gremiums für Rahmenbedingungen zu sorgen, die eine 
gelingende pastorale Arbeit in unserer Pfarrei ermöglichen.

Es ist nicht langweilig, in der Kirche seinen Dienst zu tun und 
unter diesen Umständen die Frohe Botschaft Jesu zu verkün-
den. Gleichwohl freue ich mich, wenn ich Zeit für persönli-
che Interessen finde: Im Urlaub zieht es mich beim Wandern 
gerne mal auf in die Berge (Foto). Und beim Motorradfahren 
auf schönen landschaftlichen Strecken lasse mir reichlich 
den Wind um die Nase wehen.

Diakon Thomas Becker
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Aus unserer Pfarrei

Neues von der STEUERUNGSGRUPPE:   
Wir sind gestartet …. 
Schon 16 Monate ist es her, da verabschiedeten Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand, erstmalig in einer ge-
meinsamen Sitzung, das erarbeitete Votum – Ergebnis der Phasen (1 + 2) „Sehen und Urteilen“ des Entwicklungs-
prozesses unserer Pfarrei –. 
Nach Genehmigung des Votums durch unseren Bischof im Juli 2018, Durchführung der Wahlen zu den Gemeinde-
räten und Kirchenvorständen Ende November 2018 mit anschließenden Konstituierungen derselben, die sich bis 
Februar 2019 hinzogen, haben wir – die Verantwortungsgremien unserer Pfarrei - uns am 30. März d. J. auf einem 
gemeinsamen Klausurtag über den Rahmen für den Start in die Phase (3) „Handeln“ unseres PfarreiEntwicklungs-
Prozesses intensiv beraten. 
Beschlossen wurde dabei unter anderem die Zusammensetzung der neuen Steuerungsgruppe für diese Prozes-
sphase: jeweils ein Mitglied aus den vier Gemeinderäte der Pfarrei, je ein Kirchenvorstand für jede Gemeinde, 
drei Personen aus dem Pastoralteam sowie als „geborene Mitglieder“ der Pfarrer und die / der Vorsitzende des 
Pfarrgemeinderates. 

Wir freuen uns daher, dass wir die nachstehend genannten Damen und Herren für die nächsten 2 ½ Jahre als Mit-
glieder für die neue Steuerungsgruppe gewinnen konnten:

St. Augustinus und Monika mit St. Liborius
Werner-Georg Kölling (Kirchenvorstand),  
Gabriele Danz (Gemeinderat)  

St. Januarius Maria Magdalena Seidel (Gemeinderat)

St. Josef: Michael Schneider (Kirchenvorstand), Antje Breiter (Gemeinderat)

St. Peter und Paul mit St. Antonius Andreas Damsky (Kirchenvorstand), Benno Jacobi (Gemeinderat)

Pastoralteam Pastor Wieland Schmidt, Angela Hoppe, Petra Gewert

„geborene Mitglieder“ Holger Schmitz (Pfarrer), Maria Magdalena Seidel (Pfarrgemeinderat)

Wir – die Steuerungsgruppe – trafen uns am 26. Juni im Gemeindeheim St. Josef zum ersten Mal. Neben dem ge-
genseitigen Kennenlernen, ersten verbindlichen Verabredungen zu unserem Selbstverständnis und zu unserer zu-
künftigen Arbeitsstruktur haben wir uns in dieser Sitzung in den „Aktivierungsmodus“ begeben. Festgezurrt wurden 
die nächsten beiden – nicht öffentlichen - Sitzungstermine: 20. August und 3. September, jeweils von 19.00 Uhr bis  
ca. 21.30 Uhr, im Gemeindeheim St. Josef in Haßlinghausen. Auf den Tagesordnungen beider Sitzungen wird sowohl 
die Überführung und Priorisierung der Themen / Projekte / Vorhaben des Votums in die Bildung von Arbeitsgruppen 
stehen als auch die Vorbereitung einer entsprechenden „Startschuss-Veranstaltung“ für alle Arbeitsgruppen. 
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Stempelstellen am Pilgerweg
Seit dem Sommer 2018 führen im Ruhrbistum mehrere Pilgerwege zur Dom- und Münsterkirche in der Essener In-
nenstadt. Eine Route ist für uns im wörtlichen Sinne naheliegend. Beginnend im märkischen Meinerzhagen, führt sie 
über Breckerfeld, Ennepetal und Gevelsberg mitten hinein in unsere Pfarrei. Sie passiert Haßlinghausen und Nieder-
sprockhövel, bevor sie an der Ruhr bei Haus Kemmnade das Bochumer Stadtgebiet erreicht und weiter in Richtung 
Essen führt. Bereits an Christi Himmelfahrt haben erprobungstüchtige Pilgerinnen und Pilger aus St. Januarius eine 
(Teil-)Etappe erwandert mit der Dorfkirche Stiepel als Ziel (wie berichtet) und waren begeistert.

Mit den Kirchen St. Januarius und St. Josef gibt es inzwischen zwei offizielle Anlaufstellen in unserem Pfarrgebiet. 
Sie befinden sich gleichsam auf Sichtweite der beschilderten Wegführung und können durch kurze Abstecher pro-
blemlos erreicht werden. Im Bereich der Kirchen gibt es die Möglichkeit, mittels Stempel einen Nachweis über die 
erbrachte Pilgerstrecke zu erhalten.

Wie viele Pilger und Pilgerinnen im Schatten der Kirchtürme Rast machen werden, bleibt freilich abzuwarten. Wahr-
scheinlich ist es abhängig von der Resonanz, welche der neue Pilgerweg insgesamt in der Öffentlichkeit finden wird. 
Gleichwohl: Wir freuen uns über jede/n, der sich auf diese Weise einen Weg durch unsere Pfarrei bahnt und: Die 
neu erschlossene Route mit ihren Stationen mag uns als ortsansässige „Wegelagerer“ daran erinnern, dass wir alle 
Pilgerinnen und Pilger auf der Lebensreise bleiben – egal wo und wie wir in unserer Welt auf Reisen sind.

Holger Schmitz

St. Josef

St. Ja
nuariu

s

Die Steuerungsgruppe ist bestrebt, Sie stets zeitnah auf dem aktuellen Stand der Dinge betreffend den Fortgang 
unseres Entwicklungsprozesses zu bringen. Nicht nur unsere Homepage, unsere Pfarrnachrichten, die Sitzungen 
der Gemeinderäte, des Pfarrgemeinderates, des Kirchenvorstandes, sondern auch das Pastoralteam dienen dabei 
als Kommunikationsplattform, um Sie immer mit den neuesten und wichtigsten Informationen zu versorgen.
Im Nachgang zum ersten Treffen teilte uns Herr Dr. Franziskus Siepmann mit, dass er leider nicht mehr als pastora-
ler Begleiter unserer Pfarrei zur Verfügung steht. Als „selbstsorgende Pfarrei“ werden wir aber auch diese Zeit der 
Vakanz gut überbrücken. 
In diesem Sinne freuen wir uns auf ein konstruktives Miteinander in den nächsten Monaten und wünschen Ihnen 
und Ihren Familien jetzt erst einmal eine schöne Sommer- und Urlaubszeit!
                         Maria Magdalena Seidel
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Aus unserer Pfarrei

Firmung 2019 
in der Pfarrei St. Peter & Paul
Am Freitag, den 06.09.2019 um 18.00 Uhr, werden in der 
Kirche St. Januarius, Niedersprockhövel 27 junge Men-
schen durch unseren Diözesanbischof Dr. Franz-Josef  
Overbeck das Sakrament der Firmung empfangen.
Einen Tag später, am 07.09.2019 ebenfalls um 18.00 Uhr, 
werden auch in der Kirche St. Augustinus & Monika, 
Grundschöttel/Volmarstein 29 Jugendliche durch 
unseren Bischof gefirmt.

Die Firmlinge haben sich über ein halbes Jahr in der 
Vorbereitung mit dem Wirken des Heiligen Geistes im Leben 
der Menschen und der Kirche auseinandergesetzt. Dabei ha-
ben sie sich selber in Praktika in einem sozialen oder kirchli-
chen Kontext auf die Erfahrungssuche gemacht, um nicht nur 
die Nächstenliebe selber auszuüben, sondern um die Kraft des 
Heiligen Geistes zwischen den Menschen zu erleben. 
Der Bischof wird den Jugendlichen in der Firmung den Heili-
gen Geist zusprechen und sie dürfen sich, nach dem Empfang 
dieses Sakramentes, als mündige und vollwertige Mitglieder in 
der Kirche sehen.
Wir wünschen den Firmlingen die Gaben des Heiligen Geistes 
und Gottes Segen in ihrem Leben.

Fallbrügge

💬

Wir wünschen 

den Firmlingen 

die Gaben des Heiligen Geistes 

und Gottes Segen 

in ihrem Leben.
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💬

Pastoral in Bus und Bahn
Gewöhnlich bin ich in öffentlichen Verkehrsmitteln un-
terwegs. Ich habe kein Auto. Aber ich habe Zeit zu lesen. 
Wahrscheinlich bin ich die am besten Informierte in unse-
rem Team. Aber manchmal spricht mich auch jemand an:

„Ach, Frau Janssen,  
gut dass ich Sie treffe … .“ oder
„Na, alles gut?“
oder sonst-wie.

Mal ist es Smalltalk und mal sind wir schnell im Thema. 
Dann geht es um alles. Manchmal schüttet jemand sein 
Herz aus. Manchmal werde ich gefragt, wie es mir geht.
Da ich zu bestimmten Zeiten bestimmte Haltestellen 
aufsuche, entwickeln sich Bekanntschaften. Wir erken-
nen uns wieder, wissen schon Einiges voneinander, fra-
gen nach Dingen, die wir voneinander wissen. Wir freu-
en uns, wenn wir einander wiedertreffen.
Ob ein Gespräch stattfindet und welchen Inhalt es hat, 
kann ich nicht planen. Von jetzt auf gleich werde ich aus 
meinen Gedanken gerissen. Das nennt man „agiles Ar-
beiten“. Es käme mir nie in den Sinn, jemandem zu sa-
gen: „Es tut mir leid, aber ich habe Feierabend. Kommen 
Sie doch nächste Woche Freitag ins Büro.“
Wahrscheinlich geht es Ihnen ähnlich: Gute Gespräche 
kann man nicht planen. Wenn wir einander Aufmerk-
samkeit schenken, steigen die Chancen. In den Städten 
entwickelt sich aus solchen Erfahrungen die Citypasto-
ral. Aber in unserer Pfarrei sind die Wege weit und die 
zentralen Orte verstreut. Aber es gibt sie. Ehemalige 
Erstkommunionkinder erzählen, was aus ihnen wird. Zu-
fällige Bekanntschaften fragen nach der Kirche. Jemand 
erzählt, was er vom Papst hält. Immer entstehen unge-
plante Chancen. Aber das wissen wir ja eigentlich: Der 
Geist weht, wo er will. > Johannes 3,6

„An vier Orten im Ruhrbistum hat die Projektgruppe ci-
typastorale Angebote neu auf- oder ausgebaut: 
• Essen-Steele, St. Laurentius: Mit einer Fahrrad-Rikscha
 mobil und gut sichtbar im Stadtteil unterwegs.

• Bochum, Innenstadt: Mit dem „Think-Tank City-Pasto-
ral“ bekommt das vorhandene Kirchenfoyer ein auf-
wändig gestaltetes neues Gesicht.

• Bottrop, Innenstadt: Im neuen, zentralen Haus der
Stadtkirche „Kirchplatz 2/3“ soll das Erdgeschoss zu 
großen Teilen für citypastorale Angebote genutzt wer-
den. Bis zum Baubeginn (etwa 2020) ist die Pfarrei St. 
Cyriakus mit in einem Ladenlokal in der Bottroper City 
präsent.

• Gelsenkirchen, Innenstadt: Bunte LED-Scheinwerfer im
Eingang der St. Augustinus-Kirche unterstreichen den 
einladenden Charakter des Foyers.“
Zitat aus https://zukunftsbild.bistum-essen.de/die-
bistums-projekte/die-bistumsprojekte/citypastoral-
projekte/

Mittendrin statt nur dazwischen
Als Aktivistin des Inklusionsgedankens hat meine An-
gewiesenheit auf Bus und Bahn den Effekt, auf jeden 
Fall immer die Verkehrsmittel zu nutzen, die ebenfalls 
von vielen Menschen mit Behinderung genutzt werden. 
Wenn jemand sagt, er könne nicht mitkommen, weil er 
kein Auto hat, sage ich, dass auch ich kein Auto habe. 
Manches geht dann nicht. Aber wir sitzen in einem Boot 
Bus. Wir finden gemeinsame Wege. Und ich kenne die 
Probleme, die Menschen haben, die auf Hilfe angewie-
sen sind. Es ist nicht leicht, um Hilfe zu bitten, weil wir 
gesellschaftlich auf Eigenständigkeit getrimmt sind. Nur 
wer sein Leben ohne fremde Hilfe leben kann, wird ernst 
genommen. Alle anderen habe es nicht leicht. Aber es 
geht. Und es spart CO².

Dorothee Janssen
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Aus unserer Pfarrei

Liebe Gemeinde,
wenn Sie in nächster Zeit ein neues Gesicht im Gemeindeleben entdecken, 
dann bin das bestimmt ich!
Mein Name ist Christine Nau, ich bin 25 Jahre alt und studiere seit fünf 
Jahren evangelische  Theologie, im Moment im schönen Münster. In mei-
ner Freizeit bin ich gerne draußen in der Natur unterwegs, habe Freude 
am Hobbygärtnern und setze mich bei schönem Sommerwetter auch mal 
mit einem guten Buch und einer Tasse Kaffee in den Garten. Für etwas 
mehr Action und schöne Abwechslungen sorgen da die Pfadfinder, mit denen 
ich regelmäßig in Ferienlager zum Zelten fahre. Ansonsten habe ich Spaß an 
kreativem Gestalten, wie zum Beispiel Malen, Basteln und klassischen Handarbeiten.   

Ab September bin ich für vier Wochen als Praktikantin bei Ihnen in der Gemeinde unterwegs und begleite 
Angela Hoppe bei ihren Aufgaben als Gemeindereferentin. 
Diese Praktikumsstelle habe ich sehr bewusst gewählt, um meinen Studienschwerpunkt Ökumene für einen Monat 
in die Praxis zu verlagern und so zu erleben, wie das Gemeindeleben und seine Strukturen bei den katholischen 
Geschwistern funktionieren. Dabei bin ich gespannt auf Parallelen und Unterschiede zu meinen Erfahrungen aus 
der evangelischen Kirche und ich bin offen, Neues kennen zu lernen und ökumenische Chancen im Gemeindeleben 
zu entdecken.   
Wenn Sie mögen, komme ich gerne darüber mit Ihnen näher ins Gespräch. 
Ich freue mich schon sehr darauf, Sie bald kennen zu lernen, 
bis demnächst in Ihrer Gemeinde!

Christine Nau
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Was bedeutet Fronleichnam?
An diesem Tag wird das Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi gefeiert. Es hängt eng mit dem letzten Abendmahl 
zusammen, bei dem Jesus seinen Jüngern nach der katho-
lischen Glaubenslehre den lebendigen Leib des Herren 
(so auch die Übersetzung des Wortes „Fronleichnam“) in 
Form des Brotes (Hostie) und des Weines übergeben hat. 
Das Brot symbolisierte den Leib, der Wein das Blut. Die 
Katholiken erinnern also an Fronleichnam an die Anwe-
senheit Jesu in Gestalt von Brot und Wein bei jeder Messe. 

Eingeladen zum Fest des öffentlichen Glaubens!
Wie bei jeder Gestaltung eines Festes bedarf es vieler 
Helfer und Vorbereitungen. Am Mittwochnachmittag vor 
Fronleichnam trafen wir, sechs kfd Frauen, uns im Pfarr-
heim und sortierten die zahlreichen Blumenspenden, 
worüber wir uns sehr gefreut haben. Wie wird wohl der 
Blumenteppich aussehen, in welchen Farben können die 
Symbole gestaltet werden?
Früh am Donnerstagmorgen legten wir, sieben kfd Frau-
en, im Innenhof des St. Josefshauses den Blumenteppich, 
ein Blütenbild als Schiff, zur Erinnerung an das diesjährige 
Kommunionthema und weitere Ornamente aus Rosen-
knospen und einer reichhaltigen Auswahl an Blüten und 
Blättern.
Mit vielen Ideen entstand eine sehr schöne Blumenbild- 
Dekoration vor dem Altar und der Mutter Gottes! Mit dem 
Blumengesteck vor dem Altar war auch in diesem Jahr al-
les perfekt und stimmig,  darüber waren wir uns alle einig. 
Den Gottesdienst feierten wir bei gutem Wetter mit den 

Heimbewohnern, deren Angehörigen, den Kommuni-
onkindern und vielen Gottesdienstbesuchern.  

Nach dem Gottesdienst wurde die Hostie in 
einer Monstranz  mit einer Prozession durch 
einige geschmückte Straßen von Herbede ge-
tragen, und singend und betend kehrten wir 
zurück in die Pfarrkirche. Mit dem Abschluss-

segen endete ein weiterer Tag im Kirchenjahr, 
Fronleichnam das Fest des öffentlichen Glau-

bens. Schön, dass so viele der Einladung gefolgt sind.                                                   
Roswitha Voß

St. Peter und Paul mit St. Antonius
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St. Peter und Paul mit St. Antonius

Weinfest am 28. und 29. September '19
Den Reigen der Gemeindefeste in unserer Pfarrei beschließt in diesem Jahr die Gemeinde St. Peter und Paul. Unter 
dem Motto „Weinfest“ starten wir am Samstagabend ab 18.00 Uhr mit einem Dämmerschoppen im „Weinkeller“ 
des Gemeindeheims. Am Sonntag gibt es nach dem Festamt um 11.15 Uhr ein Winzeressen (z. B. Grillschinken 
oder Kassler mit Kraut) sowie die üblichen Spezialitäten und Köstlichkeiten in fester und flüssiger Form. Am Nach-
mittag stehen Spielangebote für die Kinder und die traditionelle Kaffeetafel im Gemeindesaal auf dem Programm. 
Ausklang ist dann gegen 17.00 Uhr.
Auf der Gemeinderatssitzung am 09.07.2019 haben sich M. Altegoer, A. Damsky, M. Drechsler, M. Günzel, B. Jacobi, 
Th. Keller, R. Mader, S. Pamp und A. Frahne als Festausschuss gebildet.
Natürlich werden wie jedes Jahr weitere Helfer und Helferinnen gerne gesehen. 
Meldung bitte an den Festausschuss. Der Aufbau für das Fest beginnt  
am Samstagnachmittag. Auch dazu wird tatkräftige Hilfe benötigt.
Der Erlös soll in diesem Jahr zu gleichen Teilen einem sozial-caritativen Zweck 
und dem Förderverein von St. Peter und Paul zufließen.
Herzliche Einladung ergeht an die gesamte Pfarrei, insbesondere an die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer der Pfarrwallfahrt nach 
Neviges, auf dem Rückweg noch beim Dämmer-
schoppen vorbei zu schauen.

Benno Jacobi

Seit vielen Jahren macht es eine Gruppe Pfadfindereltern zu Pfingsten,wie 
ihre Kinder in der DPSG St. Antonius. Die Jugend zieht es ins Zeltlager. Wir 
machten es etwas komfortabler, in diesem Jahr zum elften Mal auf dem 
Ferienhof Groneik in Gehrde im Artland.
Auf dem ehemaligen Bauernhof gibt es einen Kurzbahngolfplatz, einen 
Mini-Pool und die Möglichkeit. zum Bogenschießen. Wir machen Radtou-
ren, gehen wandern.
Beim Grillen darf auch ein Fässchen Bier nicht fehlen. Am Abend wird ein 
Lagerfeuer gemacht und gemeinsam gesungen oder nur geklönt.
Im Herbst ist eine gemeinsame Fahrt nach Prag geplant. Bis dann bleibt 
alle gesund.

Illa S.

Pfadf ndereltern On tourI
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lädt herzlich ein zur 
 

Missa Africana 
von Michael Schmoll 

 
am 29.09.2019 
um 11.15Uhr 

zum Gemeindefest 
St. Peter und Paul Herbede 

 

Der	 Vocalchor	 Cantamus	 und	 einige	 trommelbegeisterte	 Kinder	
unserer	 Gemeinde	 stimmen	 Sie	 mit	 afrikanischen	 Liedern	 und	
Rhythmen	auf	ein	fröhliches	Gemeindefest	ein.		
Kommen	Sie	und	feiern	Sie	mit	uns!		
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

A.	Kramer	

		

„Was für ein Vertrauen“
Am Freitag, dem 21. Juni 2019, sind gut 40 Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen des 37. Deutschen 
Evangelischen Kirchentags in Dortmund der Ein-
ladung der Gemeinde St. Peter & Paul, Herbede 
gefolgt und haben den Tag im Gemeindeheim um 
8:00 Uhr mit einem gemeinsamen Frühstück be-
gonnen.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren 
Übernachtungsgäste bei evangelischen und ka-
tholischen GastgeberInnen in Herbede. Alle waren 
begeistert von der gelungenen „Ökumenischen 
Stärkung“ für einen anstrengenden und interes-
santen Kirchentag in Dortmund. Ein besonderer 
Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, welche 
die Veranstaltung mit organisiert haben.
   

Text und Fotos Benno Jacobi
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St. Peter und Paul mit St. Antonius



33

Weitere Termine

DI 13.08. 09.00 Uhr kfd Gemeinschafts-
messfeier mit anschl. Früh-
stück

MI 28.08. 15.00 Uhr kfd Vorstandssit-
zung

DO 19.09. 20.00 Uhr Elternabend Kom-
munionkinder 2020 in  
St. Liborius, Wengern

DI 10.09. 09.00 Uhr  kfd-Gemeinschafts-
messfeier mit anschl. Früh-
stück

MI 25.09. 15.00 Uhr kfd-Vorstandssit-
zung

SO 15.09. 11.15 Uhr Kindergottes-
dienst in St. Peter und Paul, 
Herbede. Wir treffen uns um 
11.15 Uhr im Pfarrheim und 
feiern einen kindgerechten 
Gottesdienst. Im Anschluss 
gehen wir gemeinsam in die 
Kirche und beenden mit den 
Erwachsenen die Messe. 
Wir freuen uns auf euren 
Besuch. 
Das KiGoDie-Team

Regelmäßige Termine

ST. PETER UND PAUL 
IM PFARRHEIM

DI 18.30 Uhr Gymnastik-Gruppe im 
Gemeindesaal
Jeden 1. Dienstag im Monat 
19.30 Uhr Treffen Junger Frauen 

MI Jeden 3. Mittwoch im Monat 
15.00 Uhr Treffen der ARG  
(Alten- und Rentnergemeinschaft) 

DO 15.00 Uhr 14-tägig donnerstags 
Treffen der Donnerstagsfrauen
19.00 Uhr CANTAMUS Chorprobe

ST. ANTONIUS DPSG

DI 17.30 Uhr – 19.00 Uhr Wölflinge

MI 17.30 Uhr – 19.00 Uhr Jungpfad- 
finder
19.30 Uhr Rover

FR 18.00 Uhr – 19.30 Uhr Pfadfinder

Regelmäßige Termine

130 Jahre nach der Benedizierung unserer Pfarrkirche haben wir 
am 14.Juli 2019 das Kirchweihfest feierlich begangen.
Im Festamt gedachten wir auch der verstorbenen Seelsorger unserer 
Gemeinde. Nach langer Zeit hatte auch der Kirchturm wieder einen 
Fahnenschmuck.
Nach dem Gottesdienst gab es bei einem musikalischen Frühschop-
pen, gestaltet durch den Posaunenchor der evangelischen Nachbar-
gemeinde, viel Gelegenheit miteinander weiter zu feiern. Grillwürst-
chen und kühle Getränke, angeboten vom Förderverein und dem 
Gemeinderat sorgten für das leibliche Wohl.
Gut angenommen wurde auch die Kirchenführung durch Rudolf  
Mader. Manch einer entdeckte dabei die Kirche nochmal ganz neu.
Allen, die mitgeholfen haben beim Kirchweihfrühschoppen wie auch 
schon zwei Wochen zuvor beim Patronatsfest sei herzlich gedankt. 
Ein besonderer Dank geht an die Familie Grütter für die Grillwürst-
chenspende.                                                    Text und Fotos: Benno Jacobi

Kirchweihfest  
in St. Peter und Paul
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St. Januarius

Der Gemeinderat informiert:
Sachausschüsse starten am 29. August -  
Mitstreiter gesucht
Die Bildung von Sachausschüssen stand in der Juli-Sitzung des Gemeinderates im Mittelpunkt der Tagesordnung. 
Wie bereits berichtet, sollen fünf Ausschüsse gebildet werden, die mit unterschiedlichen Schwerpunkten den Ge-
meinderat unterstützen. Den Startschuss bildet eine Kick-off-Veranstaltung am Donnerstag, 29. August 2019 um 
19:45 Uhr im Gemeindeheim. Für die Mitarbeit in den Ausschüssen werden interessierte Gemeindemitglieder ge-
sucht, die sich mit ihren Ideen einbringen; dabei ist auch denkbar, dass das Engagement nur für ein Projekt oder 
einen bestimmten Zeitraum gilt.

Weitere Informationen zu den Ausschüssen gibt es auf der Homepage unter www.ppherbede.de/st-januarius

Ein Diskussionspunkt war auch die Ordnungssituation im Gemeindeheim. Der Gemeinderat möchte eine Verbesse-
rung dieser Situation erreichen unter Einbeziehung aller regelmäßigen Gemeindeheimnutzer. Hierzu soll aus jedem 
Verein / jeder Gruppe ein Mitglied in eine Beratungsgruppe entsandt werden.

Rückblicke auf die Fronleichnamsprozession und das Sommerfest waren weitere Tagesordnungspunkte, genau wie 
die Frage, wie wir unsere direkt am Pilgerweg des Bistums Essen liegende Kirche für Pilger öffnen können. Schließ-
lich wurden auch noch aktuelle Informationen aus dem Pfarrgemeinderat und dem Pfarreientwicklungsprozess 
gegeben.
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Fronleichnamsprozession
Mit einer vom Kirchenchor musikalisch unterstützten Messfeier am Außenaltar unserer Kirche 
wurde am Abend des 19. Juni 2019 das Fronleichnamsfest begangen. Pfarrer Holger Schmitz  
erläuterte nochmals die Idee, Messe und Prozession mit der Verlegung auf den Vorabend zeitlich näher an den 
eigentlichen Feiertag zu rücken. In St. Januarius wurde dies jahrelang am Sonntag vor Fronleichnam gefeiert. Be-
sonders schön war, dass unsere Erstkommunionkinder noch einmal in ihren Gewändern an der Feier teilgenom-
men haben.

Im Anschluss an den Gottesdienst richteten sich alle Augen zum Himmel, wo sich mit dunklen Wolken und starkem 
Wind ein Unwetter ankündigte. So kam die Prozession dann diesmal nur bis zur ersten Station am Friedhof, bevor 
man wegen einsetzenden Regens beschloss, die zweite Station „Im Baumhof“ und den Zug über die Hauptstraße 
ausfallen zu lassen. Stattdessen ging es auf direktem Weg zur Kirche zurück, wo die Prozession ihren Abschluss 
fand. An dieser Stelle sei der Polizei gedankt, die den Prozessionsweg absicherte.

Danach waren die Gemeindemitglieder zum gemütlichen Ausklang ins Gemeindeheim eingeladen. Bei Würstchen 
und Getränken saß man noch einige Zeit zusammen, die Pfadfinder hatten für ein Lagerfeuer gesorgt. 

Text und Fotos: Ulrich Kestler
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Januarius feiert ein wahrhaft 
   heißes Sommerfest
Das Sommerfest in St. Januarius am 29. und 30. Juni war vor allem eins: heiß. Bei Temperaturen um 35 Grad feierten 
Gemeinde und Gäste rund um die Kirche an der Von-Galen-Straße.
Start war am Samstagnachmittag mit einem Gottesdienst am Außenaltar hinter der Kirche, musikalisch unterstützt 
von der Jugendband „Um Gottes Willen“. Danach führten die Kinder der Kita das Theaterstück „Einer für Alle - Alle 
für Einen, aber nur gemeinsam sind wir wirklich stark“ auf und erhielten dafür lang anhaltenden Applaus. Direkt im 
Anschluss daran erfolgte die Auszeichnung der Kindertagesstätte als „Kita mit Biss“ durch den Ennepe-Ruhr-Kreis.

Die Organisatoren des Festes hatten wieder ein buntes Programm geschnürt: Rollenrutschbahn, Hüpfburg, Kis-
tenklettern, Kinderschminken, kreatives Schneidern, die Süßigkeiten am Schlaraffenland-Stand und ein Feuerwehr-
fahrzeug mit Wasserspritze waren für die Jüngeren interessant. Großer Andrang herrschte am Getränkestand, aber 
auch das Café mit unzähligen selbstgebackenen Kuchen und Waffeln, der Grillstand und das Bistro waren gut be-
sucht. Außerdem gab es einen Trödelmarkt, die Malteser informierten an einem Stand, Tombola und Gästewand 
bescherten den Besuchern viele Preise. Abends ging man zum Dämmerschoppen über.

Am Sonntag begann das Fest mit einer Familienmesse, musikalisch unterstützt vom Kirchenchor. Der Gemeinderat 
stellte die künftige inhaltliche Arbeit der Sachausschüsse vor, die Ende August eingerichtet werden sollen (siehe 
auch hier). Aufgrund der heißen Temperaturen war der Frühschoppen nicht ganz so gut besucht wie in den vergan-
genen Jahren. Mittags gab es neben Gegrilltem wieder die beliebte Erbsensuppe aus der Feuerwehrküche. Gegen 
14 Uhr klang das Fest dann aus.

Ein besonder Dank gilt den vielen Helfern, die sich um Organisation und Aufbau der Stände und um die Technik 
gekümmert sowie die Essens-, Getränke- und Trödelstände besetzt haben. Besonders unsere Küsterin und Haus-
meisterin Bozena Kilit war von Freitag bis Sonntag fast pausenlos im Einsatz.

Text und Fotos: Ulrich Kestler

Text: Adelheid Fedrau

Ankündigung Zwei Jahre Kinderkirche
Können Sie bitte das eingescannte Ankündigungsplakat (Einladung_2_Jahre_Kinderkirche) verwenden? Reicht die 
Qualität aus?
Den Gottesdienstkalender habe ich noch nicht gesehen, aber entsprechend der Einladung ist am 1.9. Messfeier 
mit Kinderkirche, anschließend Fest zum zweijährigen Bestehen der Kinderkirche.
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Weitere Termine

MI 14.08. 15.15 Uhr kfd-Messfeier mit Kräuterweihe, anschl. Treffen im Gemeindeheim

SO 01.09. 09.45 Uhr Kinderkirche, wir feiern 2-Jahre Kinderkirche

MO 02.09. 20.00 Uhr Elternabend Kommunionkinder 2020 in St. Josef, Haßlinghausen

MI 04.09. 17.00 Uhr in der St. Januarius-Kirche findet zum „Tag der Schöpfung“ ein ökumenischer  
Gottesdienst statt. Er steht unter dem Thema: Salz der Erde. Herzliche Einladung an alle.

06.09-08.09. Stadtfest in Niedersprockhövel 

MI 18.09. 15.15 Uhr Monatsversammlung der kfd im Gemeindeheim 

DO 26.09. 08.15 Uhr Frauenmessfeier, anschl. Frühstück im Gemeindeheim

St. Januarius

Fahrzeugsegnung
Pünktlich zur bald beginnenden Ferienzeit wurden am Sonntag, 7. Juli 2019 
nach der Messfeier von Pastor Dominic Autos, Fahrräder und ein Motorrad 
gesegnet. Zuvor hatte das Kinderkirchen-Team in der Familienmesse das 
Thema Urlaub/Ferienzeit in den Mittelpunkt gestellt: der Schutz vor Unfäl-
len und Gefahren, die Bitte um Orientierung, neue Begegenungen und ge-
meinsame Zeit wurde in der Katechese und in den Fürbitten behandelt. Zum 
Schluss verteilten die Kinder kleine Zettel mit einer Sonne und guten Wün-
schen für die Ferien an alle Gottesdienstteilnehmer.

Text und Fotos: Ulrich Kestler

Kirchenstand auf dem Stadtfest Sprockhövel
Während des dreitägigen Stadtfestes (6. bis 8. September) wird es wieder einen ökumenischen Kirchenstand mit 
fair gehandeltem Kaffee, Waffeln und guten Gesprächen geben. Eröffnet wird das Stadtfest mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst.                       Text: Adelheid Fedrau
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Regelmäßige Termine

MO 17.30 Uhr – 19.00 Uhr Pfadfinder Wölflinge (7 - 10 Jahre)

DI 19.30 Uhr – 21.00 Uhr Kirchenchorprobe

DO 08.15 Uhr kfd Frauenmessfeier jeden letzten Donnerstag im Monat, anschl. Frühstück im Gemeindeheim 

19.45 Uhr trifft sich der Gemeinderat an jedem ersten Donnerstag im Monat 
18.00 Uhr – 19.30 Uhr  Jungpfadfinder (11 - 13 Jahre)

19.30 Uhr – 21.00 Uhr Pfadfinder und Rover (aktuell gemeinsame Gruppe von 14 - 21 Jahre).  
Die Gruppenstunden finden in den Pfadfinderräumen des Gemeindeheimes (Von-Galen-Str. 7) statt.

FR 19.30 Uhr – 21.30 Uhr sacro pop

Jagdhornbläser  
in St. Januarius
Mit eher ungewöhnlichen Klängen ist zu rech-
nen am Sonntag, 01. September 2019. An die-
sem Morgen wird die Bläsergruppe der Kreisjä-
gerschaft Oberhausen in St. Januarius Station 
machen und den Gottesdienst um 09.45 Uhr 
musikalisch gestalten. Mit Parforce- und Fürst 
Pless-Hörnern wird sie Teile einer Jägermes-
se interpretieren und so die Liturgie in einen 
besonderen musikalischen Rahmen kleiden. 
Herzlich willkommen!

Holger Schmitz
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St. Josef

Dank des Einsatzes vieler Gemeindemitglieder ist die Fronleichnamsprozession in St. Josef wieder gut gelungen. Pas-
tor Dominic Ekweariri leitete die Liturgie sehr würdevoll. Viele Messdiener unterstützten ihn und vermittelten einen 
sehr festlichen Eindruck. Der Evangelische Posaunenchor war bei der Messe und der Prozession zum kath. Friedhof 
dabei und sorgte mit schöner Musik für die passende Atmosphäre an diesem Tag.

Den Blumenschmuck auf dem Friedhofsaltar hatte die kfd gespendet.
Im Anschluss ging es in das Gemeindeheim, wo die Messdiener zu einem Mittagsimbiss mit Nudeln mit Bolognese 
oder einer Käse-Sahne-Soße einluden.
In beseelter Runde gab es die Möglichkeit zu Plausch und Austausch. Und zum Schluss überraschten die Jugendli-
chen noch mit einem süßen Frucht-Creme Dessert. Dazu reichten sie auch Kaffee.

So musste nach dieser guten Beköstigung daheim niemand mehr kochen.
Text: Fallbrügge, Fotos: M. Heidemann 

von oben links nach rechts:
Kirche St. Josef
Pastor Dominic Ekweariri trägt das Allerheiligste
Von der kfd gespendeter Blumenschmuck auf dem Friedhofsaltar
Bannerabornungen der kfd, des Kirchenchores und der Pfadfinder
Prozessionsteilnehmer

  Mittagsimbiss&Fronleichnamsprozession
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Elf Mann haben Festbuden aufgebaut
Mit vereinten Kräften haben bereits eine Woche vor unserem traditionellen 
Gemeindefest elf Männer unter sengender Sonne die Festbuden aufgebaut. 
Dabei mussten sie die scheinbar „Tausende“ Einzelteile aus dem Lager her-
anschleppen, sie auf dem Kirchplatz auslegen und zusammenbauen.

Das für die Elektrik verantwortliche Team konnte dagegen zunächst noch 
im kühlen Schatten alle Leitungen und Sicherungselemente vorbereiten. 
Dann hieß es aber auch für sie: raus in die Hitze.

Gleichzeitig ist das Gemeindefest-Schild, das auf der Kirchwiese zur Straße 
hin die Passanten auf unser Fest am 6. und 7. Juli 2019 aufmerksam macht 
und zu ihm einlädt, aufgebaut worden. 

Im Laufe der Woche haben dann auch noch die Pfadfinder ihre Zelte auf der 
Kirchwiese aufgebaut.

Einladungsschild
Budenaufbauteam
Team Elektrik
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St. Josef

Gemeindefest St. Josef
Das Gemeindefest St. Josef wurde pünktlich um 15.00 Uhr mit dem Läuten der Kirchenglocken gestar-
tet. Pfarrer Holger Schmitz und der Vorsitzende des Fördervereins, Dr. Christian Waschke, begrüßen 
alle anwesenden Gäste. Bei angenehmen Temperaturen und schönem Sonnenschein eröffneten die 
Kinder des Kindergartens mit einer mitreißenden Darbietung traditionsgemäß das Gemeindefest.
Anschließend ging es mit diversen Aktivitäten weiter. Für die Kinder waren die Hüpfburg, das 
Kinderschminken und die Kinderolympiade besondere Anziehungspunkte, die durch Ponyreiten ab-
gerundet wurden. Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt. Das Angebot reichte von Würstchen, 
Steaks, gebackenen Kartoffeln, Mais, Pommes, Flammkuchen bis zu Waffeln und Kuchen. Getränke 
standen in den verschiedensten Variationen zur Verfügung. Neben den klassischen Getränken wie Bier, 
Wasser und Softdrinks gab es die unterschiedlichsten Cocktails, sodass für jeden Geschmack etwas dabei 
war. Viele Gemeindemitglieder und Gäste haben den Nachmittag genutzt, sich mit Bekannten auszutau-
schen, die sich bereits seit Jahren nicht mehr getroffen hatte. Das gesellige Beisammensein wurde 
auch nur unwesentlich durch einen Schauer am Abend beeinträchtigt.

Der zweite Tag des Gemeindefestes wurde durch den Festgottesdienst um 11.15 Uhr eingeläutet. 
Vier neue Messdiener wurden in den Kreis der Messdiener aufgenommen und erhielten ihre Ab-
zeichen. Musikalisch gestaltete der Kreis für junge Musik die Messe. Anschließend, beim Mittages-
sen, hat der Posaunenchor unserer evangelischen Kirchengemeinde die musikalische Unterhaltung  
fortgesetzt, sodass die Erbsensuppe entsprechend gut geschmeckt hat. Als Gäste durften wir wieder die 

Feuerwehr im Rahmen ihrer Öffentlichkeitsarbeit begrüßen.

Das Gemeindefest 2019 war wiedermal eine gelungene Veranstaltung, zu der Jung und Alt auf 
ihre Kosten gekommen sind.  

Text: Dr. Christian Waschke, Fotos: Manfred Berretz
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Vier neue Messdiener eingeführt
Am Sonntag unseres Gemeindefestes - 07.07.2019 - war es für vier Kommunionkinder des diesjährigen Erstkommu-
nionjahrgangs endlich so weit, dass sie als neue Messdiener in den Reigen der „Himmlischen Helden“, wie sie hier 
im Bistum auch gerne bezeichnet werden, aufgenommen worden sind.
Im Verlauf einer feierlichen Sonntagsmesse draußen auf der Kirchwiese hat Pfarrer Holger Schmitz die Kinder in den 
Kreis der Messdiener aufgenommen und ihnen die gesegneten Messdienerplaketten umgehängt. Dabei waren sie 
nicht allein als Messdiener, sondern 15 „alte“  Messdiener und Messdienerinnen haben die „Neuen“ während dieses 
Festgottesdottesdienstes begleitet. 
In besonderen Messdienerstunden hat Vicky Fröschke die zwei Mädchen und zwei Jungen auf deren neues Amt im 
Dienst der Gemeinde vorbereitet. Und so ist es nicht erstaunlich, dass die Kinder besonders während der vergange-
nen Tage diesem Morgen mit so einiger Spannung im Bauch entgegengegangen sind. 

Text und Fotos: Berretz

Die vier neuen Messdiener 18 Messdiener beim Einzug zur Festmesse

St. Josef

Bild: Christian Badel, www.kikifax.com
In: Pfarrbriefservice.de
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MO 15.00 Uhr kfd Mitarbeiterinnentreffen: Es findet jeden 2. Monat am letzten Montag statt.

18.30 Uhr – 20.00 Uhr Rover (16 - 18 Jahre)

DI 19.00 Uhr kfd Frauenkreis: Jeden 1. Dienstag im Monat

19.30 Uhr Kreis für junge Musik 
MI 18.00 Uhr – 19.30 Uhr Jungpfadfinder (11 - 14 Jahre)

19.30 Uhr Kirchenchor 
DO 17.00 Uhr – 18.30 Uhr Wölflinge (7 - 11 Jahre)

18.30 Uhr – 20.00 Uhr Pfadfinder (14 - 16 Jahre)

FR 19.00 Uhr Seniorentreffen: Jeden letzten Freitag im Monat in der Domschenke

In den Ferien fallen alle Chor- und Gruppenstunden aus. 

Regelmäßige Termine

Zum Grillen in Pastors Garten während der Sommerferien laden wir herzlich 
ein. Die Grilltermine sind freitags, den 02. und 23.08.2019.

Zur Ferienhalbzeit am 02.08. werden unsere Pfadfinder die „Grillmeister“ 
sein, und am 23.08. - dem letzten Freitag während der Sommerferien - wer-
den die Familien Gockel und Pahs das Grillen übernehmen.

Wir beginnen jeweils mit einer Hl. Messe oder Vesper um 18.00 Uhr in un-
serer Kirche. Anschließend findet das Grillen auf der Wiese beim Pfarrhaus 
statt.

Würstchen und Grillfleisch sowie Getränke bieten wir zum Selbstkostenpreis an. 
Darüber hinaus wäre es sehr schön, wenn Sie als Gast dieses Abends einen 
möglichst selbst angerichteten Salat, einen Dip oder ähnlich Leckeres für 
das Buffet mitbringen könnten.

Grillen in Pastors Garten

Text und Fotos: M. Berretz

DO 15.08. 8.30 Uhr kfd-Messe zum Hochfest Maria Himmelfahrt mit Kräutersegnung und 
anschließendem Frühstück im Gemeindeheim

DO 02.09. 20.00 Uhr Elternabend der Kommunionkinder 2020 im Gemeindesaal St. Josef, Haßlinghausen
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Im Jahr nach der Gründung des Bistums Essen formierten sich auch die Pfad-
finder der Deutschen Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) neu und grün-
deten im Januar 1959 den Diözesanverband Essen, weshalb 2019 ganz im 
Zeichen des 60-jährigen Jubiläums der DPSG im Ruhrbistum steht. Lange wurde überlegt, wie man dieses Ju-
biläum zusammen mit allen Pfadfindern des Diözesanverbands Essen am besten erleben kann – letztlich entschied 
man sich für die große Lösung: 

Zum allerersten Mal wird es ein großes Diözesansommerlager für Pfadfinder aller Altersstufen, von Wölfling bis 
Rover, geben. Fast 2.000 Teilnehmer werden erwartet!

Das Sommerlager wird aus drei Phasen von jeweils einer Woche Dauer bestehen. Die teilnehmenden Stämme und 
Gruppen konnten sich im Vorfeld überlegen, welche dieser Phasen ihnen den meisten Spaß und das größte Aben-
teuer versprechen und sie dann einzeln buchen. Der Stamm unserer Gemeinde wird mit 23 Teilnehmern an zwei 
dieser Phasen teilnehmen, die uns für zwölf Tage (14.-25.08.19) zum Houens Odde Scoutcenter in Dänemark 
in der Nähe von Kolding führen werden (Informationen zum Zeltplatz unter: www.houensoddespejdercenter.dk). 
Das umfangreiche Programm vor Ort wird unter anderem einen Markt der Möglichkeiten – eine Art große Kirmes 
mit vielfältigen Angeboten –, einen Spieletag mit spannenden Geländespielen und natürlich einen Jubiläumstag 
umfassen, an dem wir spannende Workshops absolvieren, eine Messe feiern und eine Jubiläumsparty steigen las-
sen werden. Trotz alledem werden wir sicherlich noch genug Zeit haben, um am Lagerfeuer zu singen, im Meer zu 
baden, die Umgebung zu erkunden, neue Freundschaften zu schließen und Angebote des Platzes wie Kanu fahren, 
Bogenschießen oder Klettern auszuprobieren. Wir freuen uns auf eine großartige Zeit!

Fabian Stuhldreier

St. Josef

Sommerlager 2019

St. Augustinus & Monika
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St. Augustinus & Monika

in St. Augustinus und Monika

So strahlend sahen 10 Frauen nach ihrer ersten Groove-
dance-Erfahrung im Gemeindesaal von St. Augustinus 
und Monika aus. Wir konnten eine engagierte Groove-
dance-Anleiterin aus Gelsenkirchen gewinnen. Mit ihrer 
frischen und fröhlichen Art begeisterte sie vom ersten 
Song an die Teilnehmerinnen.
Groove Dance steht für: einfache Tanzschritte und Bewe-
gungen, fetzige Musik, ein bisschen Anleitung und ganz 
viel Spaß – so entsteht ein gutes Körpergefühl und die 
Freude daran, sich zu bewegen und einfach mal „Ich“ zu 
sein, sich auszuprobieren. Das Tolle am Groove Dance: 
Du kannst nichts falsch machen. 

Das Foto zeigt die Gruppe auf den Stufen des Kaiser-Wilhelm-Denkmals 

in Porta Westfalica

Groove dance

Seniorenkreis-Ausflug in den Teutoburger Wald

Wer jetzt neugierig geworden ist, kann sich gerne für die 
beiden nächsten Termine anmelden: am Freitag, den 
20.09.19 und am Freitag, den 08.11.‘19 jeweils 19.00 Uhr 
– ca. 20.15 Uhr.
Mit deiner Anmeldung sicherst du dir einen Platz für 
dieses tolle Tanzerlebnis. Auch Männer sind herzlich 
willkommen. 
Mitzubringen sind außer Spaß an der Bewegung ausrei-
chend Wasser zum Trinken, eine Decke oder ein großes 
Handtuch für die Entspannung sowie 10 Euro.
Nähere Informationen und Anmeldung bei Dorothee 
Mattheus, Tel.: 02 09 / 94 57 51 95 oder unter 
www.yoga-ge.de

Angela Hoppe
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St. Augustinus & Monika mit St. Liborius

Der Himmel unterwegs: 
Fronleichnam in Grundschöttel 

Die beiden Gemeindestandorte St. Augustinus und Monika / Grundschöttel  
und St. Liborius / Wengern feierten gemeinsam am Donnerstag, 20.06.2019, 
das Fronleichnamsfest. 
Die Feier der Hl. Messe  begann um 10.00 Uhr in der Kirche, anschließend 
fand eine Prozession durch Grundschöttel statt. Diese wurde von der  
Jugendblaskapelle St. Augustinus und Monika musikalisch und den Kommu-
nionkindern, mit bunten Fahnen, begleitet. 
Petrus hatte an diesem Tag sein Bestes getan und die drohenden Regenwol-
ken an Wetter vorbeiziehen lassen.
So konnten sich nach der Prozession alle mit der selbstgekochten Erbsen-
suppe der Jugendblaskapelle und mit frisch gebackenem Kuchen und Waf-
feln von Messdienern und Pfadfindern auf dem Gemeindevorplatz stärken .
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St. Augustinus & Monika mit St. Liborius

SO 10.30 Uhr Frühschoppen
10.30 Uhr – 12.00 Uhr
Bücherei geöffnet 

MO 17.30 Uhr Messdienerstunde
18.00 Uhr – 19.30 Uhr Jung-
pfadfinder (10 - 13 Jahre)

DI 10.00 Uhr Krabbelgruppe
10.30 Uhr Werkstattgebet  
in der Martinskirche
10.30 Uhr – 12.30 Uhr
Bücherei geöffnet 
17.30 Uhr – 19.00 Uhr  
Wölflinge (7 - 10 Jahre)

MI 16.15 Uhr – 17.15 Uhr
Bücherei geöffnet 
18.30 Uhr – 20.00 Uhr 
Rover (17- 20 Jahre)

DO 18.30 Uhr – 20.00 Uhr 
Rover (16 - 20 Jahre)  
Pfadi-Gruppe (13 - 16 Jahre) 
existiert zur Zeit nicht mehr; 
neue Mitglieder werden erst-
mal bei den Jungpfadfindern 
oder den Rovern unterge-
bracht.
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Weitere Termine St. Augustinus u. Monika

Mi 14.08. 20.00 Uhr Schriftgespräch

DO 05.09. 15.00 Uhr Senioren Grill - Nachmittag 
19.00 Uhr kfd Abendgruppe treffen mit kl. Imbiss und  
Besprechung des neuen Programms

SA 07.09. Firmung in St. Augustinus und Monika

MO 09.09. 17.00 Uhr erstes Treffen zum Aufbau des Gemeindefestes

MI 11.09 20.00 Uhr Schriftgespräch

SA 14.09. 18.00 Uhr Geburtstagsmessfeier,  anschl. Dämmerschoppen 
zum Gemeindefest mit der Band Tumblin 

SO 15.09. 09.45 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Gemeindefest 

DO 19.09. 20.00 Uhr Elternabend der Kommunionkinder 2020 in  
St. Liborius, Wengern

MI 25.09. 18.00 Uhr „Die Bücherei kocht“: offener Kochabend  
(Anmeldung erbeten)

DO 26.09. 15.00 Uhr Messfeier der kfd, anschl. Spiele-Nachmittag

Gemeindefest
ST. AUGUSTINUS UND MONIKA

14. September 2019
Samstag, ab 18.00 Uhr
Hl. Abendmesse
unter Mitgestaltung des Kirchenchores
anschl. Dämmerschoppen mit der Band Tumblin ‘Pablo
Cocktails, Bier, Pommesbude ...

15. September 2019
Sonntag, ab 11.00 Uhr
Familiengottesdienst
anschl. geht es bunt weiter mit Frühschoppen,  
selbstgekochter Erbsensuppe aus der  
Gulaschkanone, Pommesbude, Bier- und Cocktailstand, 
Kaffee und Kuchen, Kettenkarussell, Hüpfburg, Stockbrot, 
Büchertrödel, Brasilienkreis, viele Spiel- und Bastelstationen 
im kath. Kindergarten St. Gerwin, 
der auch an diesem Tag zum 
„Tag der offenen Tür“ 
herzlichst einlädt.

Alle sind herzlich eingeladen mitzufeiern!
Ort: An der Windecke, Wetter. Helfer gesucht!

Für den Aufbau der Hütten 
und Zelte.  
Gestartet wird am Montag, 
den 09. September täg-
lich ab 17.00 Uhr auf dem 
Kirchenvorplatz. Ansprech-
partner: Martin Brunnstein

Weiterhin werden Helfer 
für die Stände (Getränke, 
Pommes, Kuchen ect.) ge-
sucht. Bitte meldet euch bei 
Bl. Eckenroth, Tel. 8 45 19 05 
oder blec@gmx.de.

Die Kuchenlisten für die 
Kuchenspenden liegen in 
der Kirche und im Gemein-
desaal aus.

Vielen Dank!!!
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Unser diesjähriges PfIngstlager 
verbrachten mir mit rund 1000 weiteren Pfadfindern aus ganz Deutschland 
auf dem Pfadfinderzeltplatz Brexbachtal in Bendorf bei Koblenz. 
Mit 58 Teilnehmern aus unserem Stamm schlugen wir dafür unsere Zelte 
bzw. unsere Zechen auf, unser Lager stand nämlich unter dem Motto Berg-
bau. Dank unseres Vortrupps, der bereits ab Mittwoch vor Ort war, stan-
den die meisten Zechen auch schon, so dass das Lager trotz großen Stau 
auf der Hinfahrt einigermaßen entspannt starten konnte. Passend zum 
Motto bekamen alle Zelte die Namen von ehemaligen Zechen, beim Stam-
mesprogramm wurden unter anderem Bergmannssprachenmemory und 
Bergbautabu gespielt, ein Hindernisparcour überwunden, in einem dunklen 
Schacht Gegenstände ertastet und Entspannung bei der Bergmannsbeauty 
eingelegt. Im Stufenprogramm kegelten unsere Wös um die Wette, die Juffis 
bauten Fördertürme und die Pfadis und Rover legten jeweils ihre Verspre-
chen ab. Zudem feierten wir einen thematisch passenden und selbstgestal-
teten Gottesdienst. 
Zeit zum freien Gestalten, Toben im Wald, Abkühlen in der Brex, Kennen-
lernen von anderen Pfadfindern und vor allem für lange Lagerfeuerabende 
blieb aber natürlich noch. Auch das Wetter spielte in diesem Jahr größten-
teils mit, so dass es rundum ein gelungenes Lager war und wir stolz darauf 
blicken, mit so vielen Leuten unterwegs gewesen zu sein.

St. Augustinus & Monika mit St. Liborius
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St. Augustinus & Monika mit St. Liborius

    
  
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

   zum gemeinsamen Grillen  

 
Über ein Kommen und ein 

gemeinsames plaudern  
nach der  Ferienzeit  

würden  
        wir  uns freuen.  

 
 
            

 
Treffen also im 

Gemeindezentrum „Am Leiloh 9“ 
am Mittwoch den 18. September. 

Beginn: 15.00 Uhr 
 
Veranstalter: Kfd u.  Senioren St.  Liborius 
 

MO 14.30 Uhr Seniorenspielkreis
20.00 Uhr Kirchenchor

DI 18.30 Uhr – 20.00 Uhr  
Pfadfinder (13 - 16 Jahre)

MI 15.00 Uhr Bastelgruppe mit Frau Kölling
17.00 Uhr – 18.30 Uhr  
Pfadfinder Wölflinge (8 - 11 Jahre)
19.15 Uhr – 20.45 Uhr  
Pfadfinder Rover (16 - 21 Jahre)

DO 18.30 Uhr Musikgruppe mit Frau Korbel

FR 16.45 Uhr  – 18.15 Uhr  
Jungpfadfinder (11 - 13 Jahre)

Regelmäßige Termine St. LiboriusWeitere Termine St. Liborius

SO 01.09. 12.15 Uhr Sonntagstreff St. Liborius

MI 04.09. 09.00 Uhr kfd-Messfeier, anschließend 
Frühstück

MI 18.09. 15.00 Uhr Senioren und kfd St. Liborius: 
Gemeinsames Grillen

DO 19.09. 20.00 Uhr Elternabend der Kommunion-
kinder 2020 in St. Liborius, Wengern
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St. Augustinus & Monika mit St. Liborius

Am 6. und 7. Juli feierte die katholische Gemeinde St. Liborius Wengern ihr diesjähriges Gemeindefest. Nach dem 
Gottesdienst am Samstag, der bereits um 18.00 Uhr begann und vom Kirchenchor St. Liborius/St. Augustinus und Mo-
nika unter der Leitung von Christiane Luft mitgestaltet wurde, trafen man sich zu einem Dämmerschoppen auf dem 
Kirchplatz.  Wie im Dorf Wengern bei solchen Gelegenheiten üblich, waren hierzu alle Wengeraner eingeladen. Ihren 
Durst konnten sie an einem Bierstand, an dem es auch alkoholfreie Getränke gab, und an einem Weinstand löschen. 
Und wenn sich dabei das Hungergefühl eingestellt hat– so gab es auch einen Stand mit Würstchen und Pommes.

Am Sonntag begann das Gemeindefest zunächst mit einem Gottesdienst um 11.15 Uhr. Der Frühschoppen wurde 
musikalisch umrahmt durch den Ev. Posaunenchor Wengern unter der Leitung von Tobias Koch, der den Schwer-
punkt auf latein-amerikanische Musik legte. Gleichzeitig wurde Gulaschsuppe angeliefert, um den Besuchern die 
notwendige Grundlage für den Frühschoppen zu liefern.

Der Sonntagnachmittag versprach nicht nur für die Erwachsenen, sondern insbesondere auch für Kinder kurzweili-
ge Unterhaltung. Ein buntes Kinderprogramm mit Spielmobil und Stockbrotbacken hat die Kleinen bei Laune gehal-
ten. Hier waren die Wengeraner Pfadfinder vom Stamm Janusz Korczak im tatkräftigen Einsatz. Das Angebot wurde 
erfreulicherweise sehr gut angenommen. Gegenüber den Vorjahren hatten erheblich mehr Kinder mit ihren Eltern 
den Weg zum Kirchplatz gefunden.
Erstmalig führte der Esborner Kinderchor unter der Leitung von Gisela Fischer das Stück „Die Moldau“ mit den 
Texten von Elisabeth Havelka in der St. Liborius Kirche auf. Nicht nur der Gesang, sondern auch Pantomime und 
Choreografie erfreuten die zahlreichen Besucher, die dann auch nicht mit Beifall geizten.
Für das weitere Nachmittagsprogramm wurde auch der Gemeindesaal mit einbezogen. Dort gab es selbstgeba-
ckenen Kuchen und Kaffee in der Cafeteria. Dem dabei auftretende Gospelchor grooving voices unter dem Dirigat 
von Jürgen Peter Merkel gelang es mit seinem bunten Programm aus Rock, Gospels und afrikanischen Songs, das 
Publikum zu Beifallsstürmen hinzureißen. 

Alles in allem: Ein wiederum gelungenes Gemeindefest, das nur möglich war, weil sich viele Gemeindemitglieder 
ehrenamtlich als Helferinnen und Helfer eingebracht haben beim Auf- und Abbau der Stände, bei der Beschaffung, 
Verarbeitung und Ausgabe der Getränke und Speisen und allen sonstigen Arbeiten, die nicht ins Auge fallen, aber 
doch wichtig sind für einen reibungslosen Ablauf. Ihnen an dieser Stelle ein herzlicher Dank.

Werner-Georg Kölling

Gemeindefest 2019: 
Zwei Tage Stimmung in St. Liborius
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St. Augustinus & Monika mit St. Liborius

Foto 1 Posaunenchor: Der Ev. Posaunenchor Wengern ist bei den Gemeindefesten stets ein gern gesehener Gast,  
der mit seiner Musik die Besucher beim Frühschoppen unterhält und das Fest „in Schwung“ bringt.
Foto 2 Kirchplatz: „Wie isset?“ – „Lange nich gesehn!“ Pröhlken auf dem Kirchplatz
Foto 3: Küchenbrigade: Stellvertretend für alle fleißigen Helferinnen und Helfer –  
Die Küchenbrigarde hinter der Gulaschkanone erwartet die Auforderung zum Essenfassen
Foto 4: Esborner Kinderchor: Erstmalig beim Gemeindefest dabei und gleich ein Höhepunkt:  
Die Auführung „Die Moldau“ durch den Esborner Kinderchor.
Foto 5: Ein fester Bestandteil bei Festen in der Gemeinde: Der Gospelchor „grooving voices“, dem es immer wieder gelingt,  
durch seine Begeisterung am Gesang die Zuhörer „anzustecken“.
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• Unterhaltung durch den  
  bekannten Polizisten i. R. Werner Koch
Rudelsingen mit dem Gospelchor  
grooving voices und  Jürgen Merkel

 

• Kosten für den Nachmittag: 15 € 
  (einschließlich Winzerplatte)
  Eintrittskarten sind bei den  
  Veranstaltern vorab erhältlich.

ZÜNFTIGES 

SENIOREN ST. LIBORIUS WENGERN  
UND DIE KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT kfd 

Laden die Gemeinde und Freunde 
zu einem fröhlichen Nach- 
mittag mit Unterhaltung und  
deftiger Winzerplatte ein.
Am Mittwoch, 23. Okt. 2019
ab 15.00 Uhr  
im Gemeindezentrum 
Am Leiloh 9, Wengern

Veranstalter: Senioren „St. Liborius Wengern“ 
und die kath. Frauengemeinschaft kfd
Am Leiloh 9, 58300 Wetter-Wengern

St. Augustinus & Monika mit St. Liborius
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Taufen im
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Anton Karl Willi Wollenweber, 

Lucy Marie Lüppertz

getauft in St. Peter und Paul

Bene Kieber, Pia Dillmann

 getauft in St. Liborius

Adriana Duchetti 

getauft in St. Augustiuns und Monika

Wir wünschen ihnen, den Eltern und  

Paten mit Gottes Segen 

eine gute Zukunft.

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe  
und den Angehörigen Kraft im Glauben  
an die Auferstehung.

Taufen

Bild: Michael Bogedain, Pfarrb
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Für unsere Verstorbenen der Monate Juni und Juli

         
Tauf- und Patenbescheinigungen  
erhalten Sie in unserem Pfarrbüro  
St. Josef, Haßlinghausen.  
Unsere Sekretärin Frau Euteneuer  
sendet Ihnen die Bescheinigungen  
gerne zu.

Kollekten im August 
& September 
an Sonn- und Feiertagen
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02.09. Welttag der sozialen 
Kommunikations-
mittel

22.09. Caritas-Kollekte

Hartwig Unterberg, Arnold Wahl, Jürgen Förster
aus St. Peter und Paul 
Sebastian Wagner, Frau Christa Schmidt, 
Frau Ursula Jobst aus St. Augustinus und Monika

Ursula Auel, Herr Jörg Syrèe aus St. Liborius  

Anneliese Kaufmann, Annemarie Gryzbeck
aus St. Januarius

St. Augustinus & Monika mit St. Liborius
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Kinderseite

Heute möchte ich euch etwas über Engel erzählen. Figuren von Engeln 
habt ihr bestimmt schon einmal gesehen. In Kirchen oder Schaufenstern, 
in Kalendern oder auch auf Friedhöfen. Oft werden die Engel dabei sehr 
niedlich dargestellt: klein, süß, vielleicht ein wenig pummelig. Das ist schön 
anzusehen, hat aber wenig damit zu tun, wie die Engel in der Bibel be-
schrieben werden. Dort sind es machtvolle Wesen, Boten Gottes, um Nach-
richten von Gott zu den Menschen zu bringen oder auch um Menschen zu 
beschützen.
Natürlich weiß niemand, wie Engel wirklich aussehen. Und das ist auch 
nicht so wichtig. Wichtig ist, dass die Engel für die Menschen da sind. Weil 
Gott für uns Menschen da ist. Uns im Leben zu 
begleiten, uns zu beschützen, uns zu 
trösten, wenn wir traurig sind,         
uns Mut zu machen, wenn wir 
Angst haben.
Das sind alles Dinge, die wir 
Menschen auch füreinander 
tun können. Und deshalb 
kann jeder Mensch, auch 
jedes Kind, für einen anderen 
Menschen wie ein Engel sein. 
Ein Bote Gottes. Ist das nicht 
toll? Und dann können Engel auch 
ganz unterschiedlich aussehen, weil 
ja auch Menschen ganz unterschiedlich 
sind. Manchmal auch klein, süß und pummelig.
 

Michael Tillm
ann

Deike
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Rezept

Johannisbeerkuchen mit Vanilleeis

Und so wird‘s gemacht:

1. Die Johannisbeeren waschen, mit einer 
Gabel von den Stielen streifen und mit Kü-
chenpapier trockentupfen.

2. Mit einem Mixer die Eier kurz anschlagen, 
nach und nach Zucker und Vanillezucker hin-
zufügen und alles dick und cremig rühren.

3. Mehl und Backpulver auf die Masse sie-
ben, die zerlassen Butter hinzugießen und 
alles vorsichtig unterheben.

4. Den Teig in eine mit Semmelbrösel ausge-
streute Springform geben und die Johannis-
beeren darauf verteilen.

5. Den Kuchen 30 Minuten bei 190° backen, 
abkühlen lassen, mit Puderzucker bestäu-
ben und mit Vanilleeis oder Schlagsahne 
serviern.

Das brauch man für den Johannisbeerkuchen:

250 g rote Johannisbeeren
2 Eier 
220 g Zucker
1 TL Vanillezucker
150 g Weizenmehl
1 TL Backpulver
75 g zerlassene Butter

Semmelbrösel für die Form und Vanilleeis oder Schlagsahne.

57



58

St. Januarius
Der Heilige Januarius, im romanischen Sprachraum als 
San Gennaro bekannt, ist der Namensgeber und Patron 
unserer Gemeinde. Damit sind wir wirklich einmalig: 
Nördlich der Alpen gibt es keine weitere Gemeinde oder 
Kirche mit diesem Namen, wohl aber z.B. in Manhattan 
(New York).
Der Hl. Januarius war Bischof von Benevent bei Neapel 
und erlitt 305 den Märtyrertod. Er ist Stadtpatron von 
Neapel. Im dortigen Dom in der Krypta San Gennaro 
werden der Schädel und zwei Ampullen mit dem Blut des 
Heiligen als kostbare Schätze aufbewahrt, auch bekannt 
als das „Blutwunder des Hl. Januarius“ (19. September).
Während der Amtszeit des Bischofs Gennaro fanden 
die fürchterlichen Christenverfolgungen unter Kaiser 
Diokletian statt. Unermüdlich besuchte Januarius die 
unglücklichen Verhafteten in den Kerkern und sprach 
ihnen Mut zu. Der Statthalter des Diokletian wurde dar-
über so wütend, dass er den Bischof schließlich festneh-
men und zum Tode verurteilen ließ.

Wie Januarius nach Sprockhövel kam, ist bis heute unge-
klärt. Eine Januarius-Kirche ist in Sprockhövel seit Mitte 
des 12. Jahrhunderts nachweisbar. Sie stand an der Stel-
le der heutigen evangelischen Kirche, die in der Refor-
mationszeit protestantisch und 1785 abgerissen wurde. 
Über das Gemeindeleben bis zur Reformation gibt es 
keine Aufzeichnungen mehr. Dokumentiert ist, dass Ar-
nold Schemann oder Scheidemann, der bis dahin schon 
20 Jahre als römisch-katholischer Priester in Sprockhö-
vel tätig war, im Jahr 1586 mit der gesamten Gemein-
de der „Lehre Lutheri“ beitrat. Von da an dauerte es bis 
zum Beginn des 19. Jahrhunderts, bis die aufkommende 
Industrialisierung wieder Katholiken nach Sprockhövel 
brachte. 

Am 19. September 1897 wurde der erste katholische 
Gottesdienst im Saal des Wirtes Hilgenstock – heute 
Dorfschänke – gefeiert. Nur zufällig war dies am Janua-
rius-Tag, denn man glaubte zu diesem Zeitpunkt, der Hl. 
Engelbert sei der frühere Patron der Gemeinde gewe-
sen. 

Den Wunsch der schnell wachsenden katholischen 
Gemeinde nach einer Kirche setzte der Vikar Johannes 
Preker aus Blankenstein tatkräftig um. Grundsteinle-
gung war am 13. August 1899. Im Mai 1900 wurde die 
neue Kirche benediziert (geweiht). Es handelte sich 
um ein Bauwerk im Scheunenstil, mit Holzstützen im 
Innenraum. 

Im April 1945 wurde die Januarius-Kirche durch 
deutsche und amerikanische Artillerie schwer  
beschädigt. Nach Instandsetzungsarbeiten konnte 
erstmals am 16.09.1945 wieder eine Heilige Messe ge-
feiert werden. 
1962 hatte sich der Kirchenraum als nicht mehr aus-
reichend erwiesen. Der Mittelteil zwischen Turm und 
Chorraum wurde völlig abgerissen und um ein Drittel 
verbreitert. So entstand die heutige (äußere) Form.
Im Innern wurde auf Initiative des von September 
1988 bis Dezember 2006 tätigen Pfarrers Lothar 
Wiethüchter durch Umsetzen des Altares auf eine 
Altarinsel im Jahr 1989 die Voraussetzung dafür  
geschaffen, dass sich die Gemeinde – so wie es 
den neuen liturgischen Vorstellungen entsprach –  
um den Tisch des Herrn versammeln konnte.

Und schließlich wurde im Jahr 1999 der Kirchenvor-
platz in der Form eines  gotischen Labyrinths (Kathed-
rale von Amiens) gepflastert.  

Unsere Gemeinde St. Januarius, die die Ortsteile Nie-
dersprockhövels und Obersprockhövels umfasst und 
ca. 2.400 Mitglieder zählt, ist eine von zwei katholi-
schen Kirchengemeinden in der erst seit 1970 be-
stehenden Stadt Sprockhövel am Südrand des Ruhr-
gebietes, deren derzeit 25.300 Einwohner sich auf  
48 km² Fläche verteilen. 

In Sprockhövel, der Wiege des Ruhr-Bergbaus, nahm 
die Steinkohlegewinnung ihren Anfang und brachte 
ihren Bewohnern bis zum großen Zechensterben in 
den 1960er Jahren einigen Wohlstand. 
Heute leben die Menschen eher von Arbeitsplätzen in 
den umliegenden Großstädten Essen, Bochum, Wit-
ten, Dortmund, Hagen und Wuppertal. 

Zur Geschichte der Pfarrei, Teil 3
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St. Peter und Paul 
Meesmannstraße 97 A, 58456 Witten-Herbede
Tel. 0 23 02 / 2 02 26 70 • Fax 0 23 02 / 2 02 26 85
st.peter-und-paul.witten-herbede@bistum-essen.de
Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer
Öffnungszeiten im Gemeindebüro: Dienstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Gemeindereferentin: Angela Hoppe, Tel. 0 23 35 / 9 75 31 59
Angela.Hoppe@bistum-essen.de
Gemeindesaal Vermietung: 0 23 02 / 2 02 26 70  
o. Pfarrbüro, Tel. 0 23 39 / 23 15
Küster: Gerd Isemann, Tel. 0 23 02 / 7 55 87 
Kindergarten St. Barbara: Claudia Elsche, Tel. 0 23 02 / 7 37 66

Kontakte der Gemeinden

St. Antonius
Am Friedhof 12, 58456 Witten-Buchholz
Gemeindebüro siehe Kontaktdaten St. Peter und Paul
Vermietung des Gemeindesaals: Paßgang: Tel. 0 23 02 / 7 33 55 
Scherkenbach  Tel. 0 23 24 / 3 16 30 

Pfarrei St. Peter und Paul 
Witten - Sprockhövel - Wetter
Kortenstr. 2 • 45549 Sprockhövel
Tel. 0 23 39 / 23 15 • Fax 0 23 39 / 31 88
E-Mail: info@peterundpaul-herbede.de
www.ppherbede.de

St. Augustinus & Monika 
An der Windecke 20, 58300 Wetter-Grundschöttel
Tel. 0 23 35 / 68 02 35 
St.Augustinus-und-Monika.wetter@bistum-essen.de
Pastor Wieland Schmidt: Tel. 0 23 35 / 9 75 37 93
Gemeindebüro Öffnungszeiten:  
Montag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr, Donnerstag: 12.30 Uhr – 16.00 Uhr
Gemeindereferentin Angela Hoppe
Tel. 0 23 35 / 9 75 31 59, Angela.Hoppe@bistum-essen.de
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Öffnungszeiten Bücherei: 
Dienstag: 11.00 Uhr – 12.30 Uhr, Mittwoch: 16.15 Uhr – 17.15 Uhr,  
Sonntag: 10.30 Uhr – 11.45 Uhr, Tel. 0 23 35/ 9 75 39 35
Kindergarten St. Gerwin: Tel. 0 23 35 / 6 10 10
Küsterin: Frau Adelheid Puscz, Tel. 0 23 35 / 73 96 44
Vermietung Gemeindesaal: H. Waterkamp, Tel. 0 23 35 / 6 02 50

St. Januarius
Von-Galen-Strasse 7, 45549 Sprockhövel-Niedersprockhövel
St.Januarius.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pfarrsekretärin: Jolanta Nüllig, Tel. 0 23 24 / 76 06
Bürozeiten: Donnerstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Gemeindereferentin: Petra Gewert, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 59
Küsterin & Hausmeisterin: Bozena Kilit, Tel. 0 23 24 / 90 06 32   
(auch Vermietung u. Belegung des Gemeindeheims)
Kindergarten: Tel. 0 23 24 / 7 82 25

St. Liborius
Am Leiloh 9, 58300 Wetter-Wengern
Tel. 0 23 35 / 7 02 29  •  Fax. 0 23 35 / 7 10 77
Buero.st.liborius-wengern@t-online.de
Pastor Wieland Schmidt, An der Windecke 20, Tel. 0 23 35 / 9 75 37 93
Gemeindereferentin Angela Hoppe: Tel. 0 23 35 / 9 75 31 59  
Angela.Hoppe@bistum-essen.de, Sprechzeit nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Öffnungszeiten: 1. Mittwoch im Monat: 9.45 Uhr – 11.45 Uhr

St. Josef
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 
St.Josef.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer, Tel. 0 23 39 / 23 15
Bürozeiten: Montag, Mittwoch u. Freitag: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Montag, 13.30 Uhr – 16.00 Uhr, Dienstag u. Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Gemeindereferentin: Petra Gewert, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 59
Küsterin: Julia Asakas, Tel. dienstlich 0 23 39 / 1 20 83 98 (Sakristei)
Hausmeister: Ehel. Bernhard u. Ingrid Klimek, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 99 
Gemeindebus: Bernhard Klimek, Kortenstr. 8, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 99
Kindergarten St. Josef: Ulla Papenkort, Tel. (0 23 39) 47 71

Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pastor Wieland Schmidt: Tel. 0 23 35 / 9 75 37 93
Pastor Dominic Ekweariri: Tel. 01 52 / 17 03 66 96
Diakon Thomas Becker: Tel. 01 77/5 03 21 48
E-Mail: tbecker-bochum@t-online.de

Seelsorger/Priester im besonderen Dienst oder im Ruhestand:
Pastor im bes. Dienst Bernhard Alshut: 
Tel. 0 23 02 / 8 78 40 26 • Fax 0 23 02 / 9 62 81 04
E-Mail: Bernhard.Alshut@gmx.de
Pastor i. R. Jochen Hesse: Tel. 0 23 24 / 6 78 75
Pastor i. R. Norbert Schroers: Tel. 0 23 35 / 9 71 50 54

Pastoralreferent: Bernd Fallbrügge, Tel. 0 23 39 / 1 27 07 07  
fallbruegge@gmail.com

Gemeindereferentinnen:
Angela Hoppe: Tel. 0 23 35 / 9 75 31 59
Angela.Hoppe@bistum-essen.de
Petra Gewert: Tel. 0 23 39 / 1 20 83 59
gewert@peterundpaul-herbede.de

Dorothee Janssen, Inklusion & Teilhabe 
SMS: 01 51 20 02 65 17
E-Mail: Dorothee.Janssen@bistum-essen.de 
Blog: https://asnide.wordpress.com/
Öffentlicher Kanal bei telegram: t.me/bit58456
https://asnide.wordpress.com/


